
Haue Sonntug

e Herlin 5 Juli Der Bundesrath hielt geſtern unter
vem Vorſitz des Vicepräſidenten des Staatsminiſteriums
Staatsſekretär des Jnnern v Boetticher eine Plenarſitzung

gb Ein Antrag Anhalts welcher bezweckt für gewiſſe Arten
leichten Bieres von geringem Alkoholgehalt das Feilbieten im
Umherziehen zu geſtatten wurde dem Ausſchuß für Handel und
Verkehr zur Vorberathung überwieſen Der Vorſitzende Mat
Mittheilung davon daß über die Fundſtücke der Ausgrabungen
auf dem Boden des alten Olympia in der vom Bundesrath
bereits früher genehmigten Weiſe nunmehr Verfügung getroffen
worden iſt Zur Beſetzung der bei mehreren Disziplinar
kammern erledigten Stellen wurden die erforderlichen Wahlen
vorgenommen Aufgrund des Unfallverſicherungsgeſetzes wurde

genehmigt daß für die norddeutſche Textilberufsgenoſſfenſchaft
M ſtatt eines Schiedsgerichts deren mehrere nach Bezirken gebildet
S werden Den Anträgen der zuſtändigen Ausſchüſſe gemäß ge

langte eine Reihe von Vorlagen aus dem Bereich des Zoll
und Steuerweſens zur Erledigung ſo die Beſtimmungen wegen

Veröffentlichung periodiſcher Mittheilungen über den jeweiligen
Stand der Branntweinproduktion und Verſtenerung die Be

ſtimmungen zur Ausführung des S 7 des Zuckerſteuergeſetzes
vom 9 Juli 1887 die ſchließliche Feſtſtellung der gemeinſchaft

üchen Einnahmen an Zöllen und Verbrancheſteuern ſowie der
bezüglichen Verwaltungsausgaben für das Rechnungsjahr 1885/86
die Beſtimmungen über die im Zollverkehr aufgrund des S 10

des Vereins Zollgeſetzes neben den Zöllen für Rechnung des
Reichs zu erhebenden Gebühren die Beſtimmungen über die
Bewilligung von Theilungslagern an die kaiferlichen Marine
VerpflegungsAemter ferner die Vorſchläge über die Vergütung

der Anſchaffungskoſten für BrennereiEinrichtungen über die
Lerbrauchsabgabe von Zuckervorräthen welche im Fabriklager
M durch Zufall zugrunde gegangen ſind über die Zollfreiheit der
Anßternſetzlinge endlich über die zoll und ſteueramtliche Be
M handlung der ExportHefebrennereien im früheren Hamburg
M Altonger Freihafengebiet Auch wurde genehmigt daß die von
Sr Heiligkeit dem Papſte an Kirchen und Klöſter innerhalb
des deutſchen Zollgebiets überwieſenen Jubiläumsgeſchenke aus
Billigkeitsrückſichten zollfrei eingelaſſen werden dürfen Den
Entiwürfen neuer Vorſchriften über die Prüfung der Zahnärzte

ſowie ergänzender Vorſchriften über die Prüfung
der Thierärzte und Apotheker wurde die Zuſtimmung
ertheilt ebenſo einer Abänderung 2c der FriedensTransport

c 0ordnung rückſichtlich der Beförderung von Raketen und ge
ladenen Raketenhülſen ferner den zur Ausführung des Geſetzes

betr die Erwerbs und Wirthſchaftsgenoſſenſchaften erforder
lichen Beſtimmungen über die Führung des Genoſſenſchafts
regiſters und die Anmeldungen zu demſelben Einer gemein

N nützigen Geſellſchaft wurde die Ausgabe von guf Namen
J lautendven Aktien zu einem geringeren Betrage als 1000 M

M geſtattet der DeutſchOſtafrikaniſchen Geſellſchaft wurden die
im 8 des Reichsgeſetzes über die Rechtsverhältniſſe der

Schutzgebiete vorgeſehenen Rechte der juriſtiſchen Perfönlichkeit
gewährt Ein Antrag auf Ertheilung der Ermächtigung zur

M ſtrafrechtlichen Verfolgung von Beleidigungen des Bundesraths
durch die Preſſe wurde in ablehnendem Sinne erledigt
Schließlich wurde dem Entwurf eines Geſetzes für Elſaß

Lothringen über Grundeigenthum Hhypothekenweſen und
Nytariatsgebühren ſowie dem Entwurf eines Geſetzes für Elſaß

Lothringen über die Hypothekengebühren in der vom Landes
ausſchuß beſchloſſenen Faſſung die Zuſtimmung ertheilt

Ueber den im Reichstag beſchloſſenen Antrag die ver
bündeten Regierungen möchten die Errichtung eines Reich s
zolltarifamts zur einheitlichen und beſchlennigten Entein von Zolltarifſtreitigkeiten in Erwägung ziehen hat

der Bundesrath in ſeiner am Donnerstag zu Ende gegangenen
Seſſion keinen Beſchluß mehr gefaßt Andere aus der Jni
tiative des Reichstags hervorgegangenen Anträge und Be
ſchlüſſe lagen nicht vor

Das Waarenhans für deutſche Beamte jene
Vereinigung deutſcher Beamten welche darauf abzielt alle
möglichen Artikel direkt vom Produzenten alſo mit Umgehung
des Zwiſchenhandels dem konſumirenden Beamtenthum zu
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18 Kanfherr und Ariſtokrak
Roman von Reinhold Ortmann

Fortſetzung

Ueber die breite Marmorſtiege welche zu all dieſen ſchönen
Dingen emporführt ſchritt an einem kühlen regneriſchen

Tage es war genau eine Woche nach dem ſo glücklich ver
laufenen Gartenfeſt des Konſuls Cäſar Hertling langſam

und mit vernehmlichem Aechzen ein äußerſt ſtattlicher und
waohlbeleibter Herr in vorgerückten Lebensjahren Sein Haar

war ergraut und ein kurz gehaltener grauer Vollbart um
rahmte ſein feiſtes lebhaft geröthetes Antlitz Die Züge

dieſes Antlitzes waren weder geiſtreich noch ſchön zu nennen
ger ſie trugen einen Ausdruck von Gutmüthigkeit und

J Jovialität der überaus ſympathiſch geweſen wäre wenn das
Rfiffige Blinzeln der kleinen eingekniffenen Aeuglein ihn nicht

weſentlicht beeinträchtigt hätte
Der ſtattliche Herr zählte allem Anſchein nach zu denjenigen

welche von der launiſchen Glücksgöttin beſonders bevorzugt
find denn er trug am kleinen Finger jeder Hand einen
Brillantring von auserleſener Schönheit und unten vor dem
Portal warkete ein Landauer deſſen ſich auch ein regierenter
Fürſt nicht hätte zu ſchämen brauchen auf ſeine Wiederkehr

Mit einem ſchweren Seufzer der Erleichterung trat der alte
Herr über die Schwelle des Vorgemaches

Ah dieſe verteufelte Treppel ſagte er mit einem ver
waulichen Kopfnicken gegen den dienſteifrig aufgeſprungenen

Buchhalter Jch fühl s ſchon wenn wir das miſerable
detter noch ein paar Tage behalten habe ich wieder das

allerſchönſte Podagra Sind die beiden Tobiaſſe da
drinnen

Jawohl Herr Doktor verſicherte der junge Mann mit
den zuvorkommendſten Lächeln über welches ſein nichtsſagen
des Geſicht verfügte IJch werde ſie ſogleich von Jhrem Er
ſcheinen in Kenntniß ſetzen
re öffnete die Thür zum Nebengemach und ſchob die Por

re welche vorſichtigerweiſe noch außerdem vor dem Eingang
ein wenig beiſeiteangebracht war

zuführen iſt perfekt geworden wenigſtens hat ſich zunächſt die gebliebenen

1 Beilage zu Nr 156 der Sanle geitung Juli 1889
Aktien Geſellſchaft gebildet Wenn dieſelbe demnächſt die ge
plante Thätigkeit entfaltet ſo wird der ſeßhafte Detailhandel
jedenfalls ſehr unangenehm davon berührt werden leider
iſt es zu ſpät um noch etwas dagegen zu unternehmen Jn
einem Artikel der Handels und Gew Ztg leſen wir ein
recht zutreffendes Urtheil über dieſe neueſte Einrichtung
welches wir unſeren Leſern nicht vorenthalten wollen

Der Schaden für die Allgemeinheit liegt auf der Hand
wenn man den Gedanken nur niemandem einen Verdienſt zu
gönnen zum leitenden Prinzip erhebt Jn dieſem allgemeinen
Schaden liegt aber auch ferner ſchon die Wahrheit enthalten
daß der Nutzen des einzelnen den diefer im Gegenſatz zu den
übrigen verfolgt nur ſcheinbar vorübergehend nicht rationell
und dauernd zu ſein vermag Man könnte ja mit einem Schein
von Recht ſagen daß jeder nur für ſich zu ſtreben und zu
ſorgen hat und daß jeder beim Konſum erſparte bezw ver
diente Groſchen doch unzweifelhaft ein Gewinn iſt den man
ſich deshalb doch nicht entgehen zu laſſen brauche weil ein
Händler mit dem betreffenden Artikel darunter leide weil er
bei dieſem Umſatz nichts verdiene Gewiß braucht man nicht
durch eine ſolche Rückſicht auf dritte ſich in der billigeren An
ſchaffung eines Konſum Artikels behindern oder anch nur be
ſchräuken zu laſſen Aber iſt denn dieſer gemeinſchafſtliche
Betrieb ſo zweifellos vortheilhaft Der Einkauf im großen
muß gewiß Vortheile bieten aber iſt die Verwaltung des
Betriebes die billigſte hat jeder gerade die gewünſchte Waare
in der gewünſchten Qualität wie bei der Auswahl unter den
Detailhändlern wird auf jeden Wunſch des Konſumenten ſo
ſorgfältig Rückſicht genommen wie es der Kleinhändler thut
der ſeinen Kunden befriedigen will um ihn nicht an die
Konkurrenz zu verlieren und wenn die
ſammtbetriebes unklug oder gar unredlich gewirthſchaftet haben

wie dann Dies ſind nur Andeutungen einzelne Geſichts
punkte aus denen wir nur das Eine folgern wollen daß denn
doch der große Vortheil auf der Seite der Konfumenten nicht
ſo über allen Zweifel erhaben iſt
Und nun das Waarenhaus für deutſche Beamte ſpeziell

Abgeſehen von der wundertichen Erſcheinung wenn erſt alle
und weshalb nicht alle andern ebenſowohl Geſellſchafts

klafſen anfangen ſollten ſich Waarenhäufer anzulegen z B
Künſtler Lehrer jedes Gewerbe Schuſter Schneider 20
dünkt uns gerade das was wir vor uns fehen eine der ſelt
ſamſten und häßlichſten Erſcheinungen Von den Offizieren iſt
heute ſchon nicht mehr die Rede obgleich uns ein eigenthüm
licher Widerſpruch ſchon eben in dieſer Aſſociation zu liegen

er welche im Grunde ungefähr in dieſelbe Kategorie
alt

Man ſpricht gewöhnlich vom Lehr Wehr und Nährſtand
Die Eintheilung iſt jedenfalls wirthſchaftlich nicht ganz korrekt
in dieſer Beziehung giebt es nur einen Nähr und Zehrſtand
Zu letzterem gehört unbedingt das Beamtenthum das ein
nützliches und nothwendiges Glied im Staatsweſen jedenfalls
nicht erwirbt ſondern für feine anderweitigen erſprießlichen
Leiſtungen vom Nährſtand erhalten wird Den letzteren auf
die Produzenten allein zu beſchränken iſt unrichtig denn die
den Umſatz Fördernden den Wohlſtand der Geſammtheit
Erhöhenden gehören eben auch zum Nährſtande Auf ihm
ruht der ganze Bau auf ihn trifft vollkommen das auf
den Bauer angewandte Wort Hat der Bauer Geld hat s
die ganze Welt zu da in dieſem Spruch der Bauer ſtatt
des allgemeinen Wortes Nährſtand gilt Es iſt leider
wir können es uvchmals wiederholen nicht ein hier oder
dort vereinzelt vorkommender Jrrthum das Ueberſehen
daß der ſpezielle flüchtige Vortheil mit welchem große Schäden
verbunden ſind überhaupt kein wahrer Vortheil iſt ſondern
eine in der Gegenwart vorhandene Strömung Es wäre
wahrlich an der Zeit daß ein neuer Menenius Agrippa
manche z B jetzt die Beamten darüber belehrte daß
wenn erſt den Bürgern jeder mögliche Verdienſt entzogen ſein
ſollte niemand mehr vorhanden wäre der die Steuern zahlt
die Laſten des Staats trägt und namentlich die Beamken
erhält welche bei uns in Deutſchland denn doch zu ihrer Er
haltung eine nicht ganz unerhebliche Summe beanſpruchen

Das ruſſiſche Verkehrs Miniſterium unterhält gegenwärtig
einen lebhaften ſchriftlichen Verkehr mit den preußiſchen und
öſterreichiſchen Behörden in betreff Reg ulirung der Weichfel
Nach Beendigung der Regulirungsarbeiten in der Gegend von
Warſchau werden dieſelben unterhalb der Weichſel bis zur
Mündung der Narew und oberhalb von der öſterreichiſchen
Grenze bis Pulawy fortgeſetzt Auch ſoll die Strecke von
Wloclawek bis zur preußiſchen Grenze regulirt werden Der
Koſtenanſchlag dieſer Arbeiten beträgt 5 Mill Rubel

Verlin 5 Jult Die in Apia als Wachtkommando zurück
Beſatzungstheile S M Kreuzer Adler und

echt ren c rHerr Doktor Maltus ſagte er m
und in einem ſo feierlichen Tone wie wenn er den beiden
Chefs den Beſuch Sr Majeſtät des Königs angemeldet hätte
Und auch die Wirkung hätte in dieſem Falle kaum eine andere
ſein können Die Brüder welche in leiſer eifriger Unter
haltung begriffen geweſen waren ſprangen gleichzeitig aufund eilen mit freudig lächelnden Mienen dem Eintretenden

entgegen der ſie um mehr als Haupteslänge überragte
Servus lieber Doktor und Guten Morgen beſter

Doktor klang es wie aus einem Munde und jeder von
ihnen ſchüttelte eine der dargereichten Hände des ſtattlichen
Herrn als ob er ſie aus ihren Gelenken reißen wollte Der
diskrete Buchhalter zog die Thür hinter ſich ins Schloß und
die Portière rauſchte wieder herab Ein Luftſchiffer in ſeiner
Gondel wäre nicht ſicherer geweſen vor unberufenen Lauſchern
als jetzt die drei Herren waren

Doktor Maltus ließ ſich in einen Seſſel fallen daß er
krachte und wiederholte ſeine Klage über das miſerable
Wetter und das heranziehendn Podagra Adolf Tobias der
in den Kreiſen ſeiner Bekannten den Ruf genoß ein witziger
Kopf zu ſein meinte mit einem verſchmitzten Augen
zwinkern

Sie ſollten es einmal mit den weltberühmten Univerſal
pillen des Doktor Maltus verſuchen verehrter Freund Jch
habe ſchon Wunderdinge von ihrer Heilkraft gehört

Alle drei lachten herzlich über den guten Einfall, und der
Doktor ſagte indem er behaglich an einem ſeiner koſtbaren
Ringe drehte

Spotten Sie nicht über meine Pillen Sie junger Gelb
ſchnabel Verſuchen Sie erſt einmal es mir nachzuthun
Wenn die Dinger auch kein anderes Wunder zuwege gedracht
hätten als daß ſie mich aus einem armſeligen Landarzte zu
dem gemacht baben was ich heute bin ſo wäre das meiner
Meinung nach gerade genug Und überdies kann ich mir mit
gutem Gewiſſen das Zeugniß ausſtellen daß mein Palliativ
keinen Menſchen das Leben gekoſtet hat es ſei denn der
eine oder der andere Konkurrent wäre an ber Srieſurh ar
ſtorben Aber zum Teufel können wir denn nicht von ge
ſcheidteren Dingen reden Meine jungen Pferde dürfen in

dem abſcheulichen Wetter nicht ſtundenlang ſtehen

S M Kanonenboot Eber ſind unter Führung des Kapitän
Ventenants v Arend geſtern in Sidney eingetroffen und ſetzen
am 17 d die Heimreiſe mit dem fälligen Poſtdampfer Braun
ſchweig des Norddeutſchen Lloyd fort

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die Verwaltung der königlich preußiſchen Staats

Archive bereitet eine wichtige Veröffentlichung vor
Es haben ſich im Geh Staatsarchiv zu Berlin in allerdings
zum Theil ſchlechtem und ſchwer lesbarem Zuſtande die Original
rotokolle der Staatsraths Geheimraths Staatsminiſterial

Sitzungen faſt von der älteſten Zeit an etwa 1640 vollſtändig
vorgefunden Daß dieſelben den Kerninhalt aller politiſchen Ver
handlungen und Strömungen in Brandenburg und Preußen
darbieten und die verſchiedenſten noch dunkeln Geſchichtsereigmiſſe
aufs hellſte beleunchten iſt ſelbſtverſtändlich denn an dieſer
Centralſtelle in der der Kurfürſt ſpäter der König ſelbſt den
Vorſitz führte liefen alle Fäden zuſammen Die Veröffentlichun
der Protokolle wird daher als ein wiſſenſchaftliches Ereigni
erſten Ranges zu betrachten ſein Mit der Arbeit ſind die
Herren Archivare D Meinardus und De Arnold betraut
worden

Die leuchtenden Nachtwolken ſind in dieſem Sommer
bereits wiederholt aufgetreten Beſonders ſchön und glänzend
waren ſie am Mittwoch den 3 Juli früh von 1 bis 2 i Uhr
Auch in den beiden folgenden Nächten ſind ſie bemerkt worden
jedoch etwas lichtſchwächer Zur Erforſchung dieſes höchſt merk
würdigen Phänomens find gegenwärtig an mehreren Punkten
Norddeutſchlands photographiſche Apparate aufgeſtellt welche

Verwalter des Ge
dazu dienen die Erſcheinung zu beſtimmten vorher verabredeten
Zeiten photographiſch aufzunehmen Solche Aufnahmen werden

gleichzeitig in Braunſchweig in Magdeburg in Rathenow in
jNauen und in Steglitz auszuführen geſucht Dieſe photogra
phiſchen Aufnahmen dienen dazu um fowohl die Höhe der leuch
tenden Nachtwolken über der Erdoberfläche als ihre Bewegung
zu beſtimmen Schon jetzt iſt eine größere Anzahl von gleich
zeitigen Photographien vorhanden ſodaß der Zweck dieſer Arbeiten

im weſentlichen als erfüllt angeſehen werden kann Gleichwohl
werden diefelben noch fortgeſetzt um die Frage über die Höhe

der Erſcheinung von möglichſt verſchiedenen Geſichtspunkten aus
erörtern zu können Beſonders werthvoll werden derartige Ab
bildungen für den Fall einer Wiederholung dieſes Phänomens
nach vielleicht Jahrzehnten dadurch ſein daß den Beobachtern

durch dieſelben ein ausreichendes Material geboten wird um die
Gleichartigkeit jener Erſcheinung mit der gegenwärtigen zu er
kennen und darauf weitere Studien über die Herkunft und die
körperliche Beſchaffenheit des Stoffes aus welchem die leuchtenden
Nachtwolken ſich zuſammenſetzen zu gründen

h Jn Hamburg haben Senat und Bürgerſchaft der
Geographiſchen Geſellſchaft zur Unterſtützung und Förderung
ihrer geographiſchen Beſtrebungen auf 5 Jahre einen jährlichen
Zuſchuß von 5000 M bewilligt

Die Sängerin Chriſtine Nilsſon wird in nächſter Zeit
nicht öffentlich auftreten Jhre kürzliche Krankheit hart Taubheit
und Gedächtnißverluſt im Gefolge gehabt
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Gerichtsverhaundlungen
Halle 6 Juli Jn vorgeſtriger Sitzung der 3 Straf

kammer des kgl Landgerichts wurde u a noch folgendes ver
handelt Vom Schöffengericht zu Merſeburg war die
80 jährige Wittwe Waldmann daſelbſt wegen Diebfſtahls zu
1 Woche Gefängniß verurtheilt wogegen ſie Berufung eingelegt

d t

hatte weil ſie angeblich ſchuldlos Sie wurde beſchuldigt Anfang
März d J der bei ihr in Schlafſtelle geweſenen unverehel
ſchleſiſchen Arbeiterin K 196 M in verſchiedenen Münzſorten

darunter 1 Krönungsthaler entwendet zu haben was die An
geklagte in Abrede ſtellte Jene Arbeiterin hatte ihre in 6 Jahren
geſammelten Erſparnifſſe im Betrage von 405 M in einem Strumpfe
innerhalb eines mit Läppchen angefüllten Nähkäſtchen unterm Sopha
der Frau W aufbewahrt und am 7 März früh entdeckt daß ihr
196 M entwendet worden Nun hatte die Angeklagte ſich ſelbſt
verdächtig gemacht indem ſie dem herbeigeholten Polizeiſergeanten
Ehricht gegenüber ein Käſtchen mit Geld zu verheimlichen ver
ſucht und ſich auch zur Erſtattung des fehlenden Geldbetrages
bereit erklärt hatte Jhrem Verſprechen war ſie alsbald durch
Zahlung von 28 Thlr worunter ſich ein Krönungsthaler be
funden dann etwas ſpäter durch Entrichtung von 34 Thklrn
nachgekommen nachdem ſie ſich letzteren Betrag irgendwo ge
liehen der übrige kleine Reſt war für Gegenleiſtung aufgerechnet
Daß die Erſtattung ſo bereitwillig und freiwillig geſchehen er
klärte die Angeklagte dadurch daß ſie als unbeſcholten ſo alt
gewordene Frau nicht den Verdacht des Diebſtahls habe auf ſich
ſitzen laſſen wollen ſie habe als Beſitzerin zweier ſchuldenfreier
Häuschen von deren Miethsertrag ſie mehr als ausreichend leben
könne nicht nöthig jemandem etwas zu ſtehlen Den Krönungs

e 1 2 eJſt Jhnen eine Cigarre gefällig lieber Doktor fragte
Hugo Tobias ihm das offene Kiſtchen präſentirend

Maltus aber machte eine entſchieden ablehnende Be
wegung

Bleiben Sie mir mit dem Kraut vom Leibe wenn Sie
es nicht ganz und gar mit mir verderben wollen Jch kenne
die Sorte

Aber ich bitte Verehrteſter 450 Mark l
Nun das iſt auch was Rechtes Ich habe es längſt auf

gegeben unter 1000 Mark etwas Rauchbares zu finden Und
außerdem haben Sie keine Zunge Eine ſolche Gottesgabe
läßt ſich nicht erwerben das muß angeboren ſein Da
nehmen Sie lieber eine von den meinigen Und dann ſchießen
Sie los Was iſt s mit dem Günderode und was ſoll ich
bei dem Geſchäft

Die Brüder wechſelten einen raſchen Blick des Einverſtänd
niſſes während ſie fich des Doktors duftige Cigarren an
zündeten dann rückte ſich Adolf welcher als der ältere in
jeſchäftlichen Angelegenheiten immer das Wort führte einen
Faut uil neben den Seſſel ihres Beſuchers

Sie werden es ſchon mehr als zur Hälfte errathen haben
lieber Doktor Sie kannten ja den alten Günderode und Sie
wiſſen wie es mit ihm beſtellt war

Nichts weiß ich rein gar nichts fiel Maltus ziemlich
ſchroff ein Verſchont mich gütigſt mit allen Andeutungen
und halben Geſchichten Jch kannte den Grafen Günderode
wie ich zehntanſend Leute in Berlin und anderswo kenne
Sie haben mich mit ihm bekannt gemacht und ich habe hier
und da einmal in Jhrer Geſellſchaft eine Flaſche Sekt mit
ihm getrunken Er war ſo weit ich mich erinnere ein ganz
unterhaltender Mann ſeine Geheimniſſe aber hat er mir
niemals anvertraut Alſo noch einmal was iſt s mit ihm
und warum braucht ihr mich jetzt nachdem ihr enure Ge
ſchäfte mit ihm oder mit ſeinem Sohne ſo lange ohne mich
gemacht

Die Gebrüder Tobias ſahen ſich an und lachten Aber es

O 9 t henWur r III IIIIIIIIII IIIS dJch glaube gar lieber Dottor, meinte Adolf ſeine Hand
vertraulich auf Maltus Arm legend Sie ſind trotz unſerer
langjährigen Verbindung noch immer etwas mißtrauiſch gegen
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thaler habe ſie im vor Jahre von ihrem Sohne erhalten der dies
beſtätigte Uebrigens habe ſie die Rückgabe des von ihr an die
K gezahlten Geldes bereits beanſprucht Es erfolgte hierauf die

reiſprechung der Angekiagten mit der BegründungSag zweifelhaft Verdächtig gemacht habe ſich die Angeklagte

es ſei indeß doch nicht unmöglich daß eine andere Perſon den
Diebſtahl begangen die Angeklagte aber nur aus Angſt Er
ſtattung geleiſtet habe Jhre Wohlhabenheit und bisherige Un
beſcholtenheit ſprächen auch für ſie ſo daß nach alledem die
Sache als non liquet anzuſehen Die Rückerſtattung erwähnten
Geldes kann die Fran geltend machen Jn der Sitzung der
zweiten Strafkammer Berufungsinſtanz des Landgerichts
vom 28 Juni wurde ein Fall von Uebertretung der Reichs
ewerbeordnung betreffs un berechtigten Haltens vonSedrüngen verhandelt Vom hieſ Schöffengericht war der

Bauunternehmer Rob L hier wegen bezeichneter Ueber
tretung zu 15 M Geldſtrafe oder 3 Tagen Haft verurtheilt wo
gegen er Berufung eingelegt hatte weil er ſich zu Unrecht ver
urtheilt wähnte Er hatte mehrere Lehrlinge gehalten ohne
Mitglied der Jnnung ſeines Gewerbes zu ſein Die Jnnung
Bangewerkenverein hier befindet ſich aber im Beſitz der Vor

rechte des S 100e der Reichsgewerbeordnung wonach nur
Jnnungsmeiſtern das Recht zuſteht Lehrlinge auszubilden Dem

emäß hatte die Jnnung ſtreng auf Wahrung ihres Vorrechtes
edacht jenen Uebertretungsfall zur Anzeige gebracht nachdem

eine Aufforderung an Hrn Jnnungsmitglied zu werden
erfolglos geblieben Zur Aufnahme in die Jnnung hatte L ſich
allerdings gemeldet dann war aber ſeine Aufnahme von Ab
legung einer Prüfung abhängig gemacht zu der er mangels der
erforderlichen Vorbildung die jetzt nur auf Baugewerkſchulen zu
erlangen nicht imſtande geweſen Eine weitere Meldung ſeiner
ſeits zur Aufnahme in die Jnnung iſt nicht wieder erfolgt und
es wird ihm deshalb das Recht Lehrlinge zu halten ſtreitig ge
macht Seine Berufung ließ er damit begründen daß es ſich
hier um Auslegung des 8 100e der Reichsgewerbeordnung handle
worin es heißt wenn der Arbeitgeber obwohler ein in der Jnnung vertretenes Gewerbe betreibt und ſelbſt
zur Aufnahme in die Jnnung fähig ſein würde

leichwohl der Jnnung nicht angehört dann von einem beſtimmten
Zeitpunkte an Lehrlinge nicht mehr annehmen dürfe Es komme
alſo in Betracht daß der Arbeitgeber vorliegendenfalls der An
geklagte ſelbſt zur Aufnahme in die Jnnung fähig ſein würde,
was eben bei ihm nicht zutreffe da er die geforderte Prüfung
abzulegen nicht in der Lage ſei man habe aber Jnnungszwang
ſchaffen wollen wozu die Jnnung kein Recht habe Die königl
Staatsanwaltſchaft beantragte Verwerfung der Berufung und der
Gerichtshof erkannte demgemäß ganz aus den Gründen des erſten
Richters die als zutreffend erachtet und aus erwähntem Jnnungs
vorrecht des S 100e der Reichsgewerbeordnung bedingt ſind
Beſtrafung war aufgrund des S 148 derſelben Ordnung erfolgt
Der Angeklagte gedenkt die Sache weiter zu betreiben

Chemnitz 3 Juli Um die Ehre der Feuerwehr von
Lugau zu retten die ſchon lange kein größeres Feuer mehr
zu lköſchen gehabt hätte zündeten nach ihrem unumwundenen
Geſtändniß zwei Mitglieder der freiwilligen Feuer
wehr in Lugau ein dortiges Gehöft an es wurde vollſtändig
eingeäſchert die Bewohner retteten kaum das nackte Leben und
verloren ihre nicht einmal verſicherte Habe Für dieſe Art von
Ehrenrettung beſtrafte geſtern das hieſige Schwurgericht
jeden der beiden Feuerwehrleute mit 4 Jahren Zuchthaus

Hildesheim 2 Juli Die drei Arbeiter welche vor etwa
ſechs Wochen hier gegen eine aus Amerika zurückgekehrte Frau
einen ſchändlichen Ueberfall verübten wurden vom hieſigen
Schw 7rseritcht zu je 9 bezw 10 Jahren Zuchthaus ver
urtheilt

Brüſſel 3 Juli Es iſt kürzlich berichtet worden daß der
Engländer Roſe Troup der einzige der Stanley ſchen
Expedition welcher bis heute die Heimath wieder erreicht
Sie die Herausgabe eines Buches ankündigte welches die
Erlebniſſe dieſer Expedition ſchildern ſollte Dagegen hatte ein
Vertreter Stanley s die Hilfe des londoner Gerichtshofes an
gerufen weil jeder eurpäiſche Theilnehmer an dieſer Expedition
die kontraktliche Verpflichtung übernommen erſt dann irgend
etwas über dieſelbe zu veröffentlichen wenn Stanley ſelbſt die
Geſchichte ſeiner Expedition der Oeffentlichkeit übergeben habe
Dieſe Klage iſt jetzt vor der Chancery Diviſion des londoner
Gerichts zur Verhandlung gekommen Herr Troup machte geltend
daß eine Herausgabe ſeines Buches keine Verletzung des Kontraktes
ſei da Stanley ſchon vor 3 Monaten durch ſeine an das zur
Befreiung Emin Paſcha s eingeſetzte Comite gerichteten Briefe
die Erlebniſſe der Expedition amtlich veröffentlicht habe Die
Richter waren der Anſicht daß die Briefe keine endgiltige Ge
ſchichte der Begebniſſe darſtellen vielmehr Stanley die ſchwer
genug erkaufte Ehre der erſte Geſchichtsſchreiber ſeines Unter
nehmens zu ſein gewahrt bleiben müſſe Der Gerichtshof
verbot daher dem Herrn Troup ſein Buch heraus
zugeben

7 2Prubinzial Nachrichten
DTorgan 5 Juli Wie aus zuverläſſiger Quelle verlautet

iſt vorgeſtern hier die Nachricht eingetroffen daß Torgau that
ſächlich aufgehört hat Feſtung V ſein Es dürftendemnächſt weitere Beſtimmungen über die Beſeitigung der inneren
Umwallung ſowie der übrigen Feſtungswerke erfolgen

uns Vielleicht fürchten Sie allen Ernſtes daß wir die Ab
ſicht hegen Sie zu übervortheilen

Nein das fürchte ich nicht obwohl ich weiß daß ihr
nichts lieber thätet als das Aber zum Glück bin ich auch
noch da um mich meiner Haut zu wehren Und ich habe
jetzt keine andere Beſorgniß als die um meine Pferde Werde
ich alſo endlich erfahren warum ihr die armen Thiere und
mich ſelbſt in dies Hundewetter hinausgelockt habt

Es läßt ſich am Ende in ein paar Worte zuſammenfaſſen
Die Gräfin Günderode braucht eine größere Summe Geldes
und wir können ſie ihr aus unſeren eigenen Mitteln nicht
ſchnell genug beſchaffen

Hum Das iſt bedenklich Sie pflegen doch ſonſt nichtum dergleichen in Verlegenheit zu ſein fleg ſonſt nich

Aber diesmal ſind wir s wirklich Sie können ſich ver
ſichert halten daß wir uns ſonſt keinen Augenblick beſonnen

Es iſt ja die beſte Kapitalsaniagehätten es ihr zu geben
die ſich denken läßt

Und worauf wollen Sie ihr das Geld leihen
fragen darf Auf welche Sicherheit meine ich

Der junge Graf iſt ja der Beſitzer von Rohnſtein O
Sie ſollten das Ding nur ſehen Doktor
alter feudaler Herrenſitz
dungen

keiten aufbringen können
zu haben

Halten Sie uns für

ſollten Sie uns doch wenigſtens kennen
Nun man könnte ja auch annehmen daß Sie es aus

Freundſ chaft

Veth rroroden war vri Syrr gerommnen
rkrauen dieſes keineswegs demokratiſch angehauchten Junkers

zu genießen

Ex hatte ſich

gethan hätten Habe mir ohnedies manchmal den

Das iſt noch ein Vermächtniß vom Vater

daß die B

zu verzeichnen n Uan 17 Wittwen und 4 Waiſen 660 M zu vertheilen weshalb
vom Hauptverein ein namhafter Zuſchuß erbeten werden muß

des

vorzuſchlagen

h alle zur Aufnahme der

So viel

den Grafen Günderode durch

wenn ich

So ein rechter
ein ſchönes Schloß große Wal

Ja und zehnmal ſo viel Schulden als alle dieſe Herrlich
Jch erinnere mich davon gehört

ansnarren die ihr Geld auf wertloſe Hypotheken geben rn Nach dieſer dNichuint et

jeiv u

bis jetzt verlautet wird die Kommandantur und die Fortiſikationam irit k J aufgehoben Mit großer Beſtimmtheit tritt
das Gerücht auf daß anſtelle der Kommandantur der Stab des

zrigade Commandeurs zu welchem das hier garniſonirende
4 Thür Jnf Regt Nr 72 gehört und der ſich bisher in Erfurt
befand zum 1 April k J hierher verlegt wird Da nach Nieder
legung der Baſtionen der inneren Umwallung die faſt alle mit
Militär belegt ſind Mangel an Kaſernements eintreten wird ſoll
man an maßgebender Stelle damit umgehen hier zwei neue
Kaſernen zu bauen Mit dem Ban dieſer Kaſernen ſoll dann
eine bedentende Verſtärkung der hieſigen Garniſon verbunden
ſein Vor kurzem traf eine Militär Kommiſſion hier ein welche
ſich ausſchließlich damit beſchäftigt haben ſoll diejenigen Plätze in
der Stadt welche auch noch fernerhin militäriſchen Zwecken dienen
ſollen feſtzuſtellen

S Kalbe Saale 5 Juli Hahlreiche Miſſionsfreunde
hatte die ahresferer des ſächſiſchen Povinzial
Vereins für die Goßner ſche Miſſion unter den Kolhs geſtern
hier verſammelt Um 2 Uhr ward der Feſtgottesdienſt in der
St Stephanikirche die zur Feier dieſes Tages ein Feſtkleid an
gelegt abgehalten Die Feſtpredigt hielt Hr Paſtor Werner
Hohenthurm bei Halle Sie gründete ſich auf Röm 12 12
Darauf folgte der vom Miſſionar Hrn Berger gegebene Feſt
bericht Eine veranſtaltete Sammlung ergab 8840 M Um
5 Uhr begann die Nachfeier im Meyer ſchen Saale durch ge
meinſamen Geſang und eine Anſprache des Hrn Oberpfarrer
Hundt Kalbe eröffnet Den Mittelpunkt dieſer Feier bildete
der von Hrn Paſtor Nottrott Spickendorf gehaltene Vortrag

Alte Miſſionsunternehmungen die vom Erzbisthum Magdeburg
ausgegangen ſind Hr Miſſionar Beyer ſprach ſodann vom
Lande ſeiner bisherigen Wirkſamkeit von den Sitten und Ge
bräuchen dem Aberglauben und den Zauberkünſten der Heiden
Hr Sup D Schapper Gr Roſenburg ſprach das Schlußwort
Die hier geſammelte Kollekte betrug 26 M

S Eilenburg 5 Juli Der Peſtalozzi Verein der
Ephorie Eilenburg hatte im letzten Jahre nach dem Abſchluß
welchen der Agent in der Hauptverſammlung gab eine Einnahme
von 375,13 wovon 228 M auf 77 ordentliche und 100 M
auf 43 Ehrenmitglieder kamen 34 13 M waren als Geſchenke

dach den Unterlagen des Hauptvorſtandes ſind

Wenn man nun nach der Zuſammenſtellung des Agenten bedenkt
daß die Ephorie Eilenburg 97 Elementarlehrerſtellen hat wovon
zur Zeit 5 unbeſetzt und 8 von Lehrerinnen verwaltet werden
ſo läßt obige Zahl der ordentlichen Mitglieder einen Schluß zu
auf die Betheiligung einzelner Lehrer an den Beſtrebungen des
Vereins

Bad Schmiedeberg 4 Juli Kürzlich ging des Gerücht
daß das Bahnprojekt Pretzſch Düben Eilenburg
infolge der ablehnenden Haltung der Stadt Schmiedeberg als
geſcheitert zu betrachten ſei Dieſer Befürchtung iſt der Boden
entzogen indem ſich die Stadt Schmiedeberg zu einem anſehu
lichen Opfer man ſpricht von 12,000 M zur Durchführung

Vlanes bereit erklärt hat Aufgrund dieſer Leiſtung
Schiniedebergs hat nun der Kreisausſchuß in ſeiner Sitzung
vom 3 d einſtimmig beſchloſſen dem demnächſt zu berufenden
Kreistage die unentgeltliche Hergabe des zum Bahnbau erforder
lichen Grund und Bodens innerhalb des Kreiſes an den Staat

Hiernach iſt das Zuſtandekommen des Bahnbaues
geſichert da die weiter betheiligten Kreiſe Bitterfeld und Delitzſch
in gleichem Sinne ſich bereits entſchieden haben Es ſcheint wohl
jetzt auch zweifelsfrei daß endgiltig die Linie über Düben
Eilenburg die ſog Muldethalbahn ins Auge gefaßt iſt und
ein Anſchlußpunkt in Delitzſch oder Bitterfeld geſucht wird

K Erfurt 5 Juli Die Diviſions Geſchäſtszimmer welche
ſich jetzt im Dienſtgebäude am Anger befinden werden in ein
villenartiges Gebäude am Dalbergsweg verlegt Es iſt in Aus
ſicht genommen daß die Stadt das alte Diviſionsgebäude kauft
Vorausſichtlich wird dann eine Straße vom Anger aus durch
gebrochen welche dem Güterbahnhofe zuführend die verkehr
überreiche Bahnhofſtraße entlaſten ſoll Der Ankauf des Grund
ſtückes bedarf noch der Genehmigung der Stadtverordneten
Verſammlung Unſere Artillerie Nr 19 rückte heute früh
zu der regelmäßigen ſechswöchigen Schießübung nach Jüterbog ab

S Sandersleben 5 Juli Geſtern nachmittag verun glückte
der 5 jährige Sohn des Kutſchers Sp hier indem ihm die Räder
eines beladenen Wagens über den Kopf gingen ſodaß derſelbe
zermalmt wurde Der Tod trat natürlich auf der Stelle ein
Es iſt eine Unterſuchung eingeleitet ob bei dem Unglücksfalle
jemand ein Verſchulden trifft

C Der alte Jahn in Freyburg betitelt ſich eine
Schrift von Hildebrandt Strehlen Leipzig Eduard Strauch
die allen Freunden des biederen Volksmannes hochwillkommen
ſein wird Wie bekannt beſteht ſchon längſt die Abſicht auf
dem nicht mehr benutzten Friedhofe der das Grab Jahns birgt
eine Normalturnhalle zu errichten an die ſich eine Ruhmes

üſten der bedeutendſten Förderer des
deutſchen Turnweſens ſchließen ſoll Für dieſen Plan iſt bereits
durch die Organe der Allgemeinen Deutſchen Turnerſchaft be
ſonders Hrn Dr GötzLindenan eine anſehnliche Summe ge
ſammelt und der volle Reinertrag des in Rede ſtehenden Schrift
chens wird ebenfalls dieſem Kapitalſtock zufließen Der Verfaſſer
hat manches Neue beigebracht und beſonders dürften die als

C einen wichtigen Dienſt zu ewigem
Dank verpflichtet
Doktor Maltus richtete ſeinen Oberkörper in die Höhe
blickte erſtaunt von einem auf den anderen und brach dann in
ein lautes nicht eben höfliches Lachen aus

Was Teufel Herr Simon Tobias hat einen Menſchen
zu ewigem Dank verpflichtet Nehmt mir s nicht übel Aber
das iſt für einen der das Vergnügen gehabt hat den alten
Herrn zu kennen denn doch zu ſpaßhaft

Und er lachte von neuem ſo herzlich und aufrichtig daß er
ſich die Seiten halten mußte Die beiden Brüder blieben
ganz ernſt und Hugo Tobias blätterte ſogar mit einiger Ver
legenheit in ſeinem Skizzenbuche Aber er überließ es ſeinem
Bruder das Andenken ihres Erzeugers zu vertheidigen

Und doch hat es damit ſeine Richtigkeit Doktor Maltus
meinte Adolf als ſich die Heiterkeit ihres Beſuchers ein wenig
gelegt hatte Ohne meinen Vater würde der Herr Graf
wahrſcheinlich an ſich ſelber erfahren haben wie es thut wenn
man in Amerika Stiefel wichſt oder Kellnerdienſte verrichtet
Aber wir wollen uns nicht dabei aufhalten denn es iſt eine
ziemlich romanhafte Geſchichte

Eine romanhafte Geſchichte in welcher Simon Tobias die
Vorſehung geſpielt hat Nein das iſt etwas zu Unerhörtes
als daß Sie es mir vorenthalten dürften Um einer ſolchen
Geſchichte willen riskire ich ſogar eine Erkältung meiner koſt
baren Jucker

Kennen Sie die Gräfin Günderode
Nein Dies Glück blieb mir bisher leider verſagt
Aber Sie wiſſen doch wohl daß ſie eine verwittwete

Gräfin Kaynach war ehe unſer Freund ſich mit ihr ver
mählte

Jch müßte den ganzen Gothaiſchen Kalender im Kopfe
haben wenn ich das wiſſen ſollte Spielt denn die Dame
vie e vyrein Roman

Gewiß Sie iſt ja die Heldin wenn ſie auch keine Ge
legenheit gehabt hat ſich in tragiſchen Situationen zu ver
ſuchen Als ganz junges Mädchen war ſie an den glten

Anhang beigedruckten Briefe Jahns aus ſeiner Gefangenſchaft
1819 20 bisher noch nicht veröffentlicht Intereſſe erregen
Dieſelben ſind ſämmtlich vor Ablieferung polizeilich geprüft un
mit dem Erlaubnißvermerk des Beamten verſehen

Reformation feiert in dieſem Jahre am 1 Nov auch die
Provinz Brandenburg Die Hauptſeier wird ſich in Spandau
vollziehen wo zugleich an dem genannten Tage vor der Nikolai
kirche die feierliche Enthüllung des Standbildes des
brandenburgiſchen Kurfürſten Jogchim II des großen Führers
bei dem reformatoriſchen Werke erfolgen wird

Amtsgerichtsrath Strecker in Stendal iſt in den Ruhe
ſtand getreten Derſelbe war früher Kreisgerichtsrath in Worbis
und wurde bei der Gerichts Oxganiſation von 1879 nach Stendal

verſetzt Als Mitglied des Eer isHeiligenſtadt Worbis von 1872 bis 1874 im Reichstage von 1870
bis 1879 im Abgeordnetenhauſe vertreten S

Der Plan für die 18 Wanderver
Photographen Vereins

J Weimar 5 Juli
ſammlung des Deutſchen

wegen Erweiterung des photograpbiſchen Schutzgeſetzes ſteht
1 Uhr Eröffnung der Ausſtellung 2 Uhr gemeiuſames Mittags
mahl 3 Uhr Fahrt nach Belvedere 8 Uhr gemeinſchaftlicher
Beſuch des Sommertheaters 1 Aug S Uhr fortgeſetzte Be
rathung 11 h Uhr Gruppenaufnahme im Garten der Armbruſt
1 i Uhr Feſtvortrag des Prof De Bruno Meyer Die
Photographie in ihrer heutigen Geſtalt, 2 Uhr Beſichtigung der
Sehens würdigkeiten Weimars 6 Uhr Feſttafel 2 Aug 11 Uhr
Eiſenbahnfahrt mittels Sonderzuges nach Berka a/Jim 6 Uhr
Rückfahrt Verkündigung der Kommiſſions und Preisgerichts
urtheile Vom Großherzogl Staatsminiſterium iſt die Summe
von 300 M zu Staatspreiſen verwilligt Dieſelbe wird ver
wendet zur Anſchaffung zweier Preiſe 1 eines ſilbernen
Humpens im Werthe von 200 M für die beſte Kollektion
Photographien auf der ganzen Ausſtellung 2 eines ſilbernen
Bechers im Werthe von 100 M für die beſte Geſammtausſtellung
für photograbhiſche Materialien und Bedarfsartikel Auch ſind
noch vom Verein und Privaten eine Anzahl Preiſe aus
geſchrieben

Eiſenach 4 Juli Jn der heutigen Gemeinderathsſitzung
ſind die Gehälter der hieſigen Bürgerſchulleh rer endgiltig
aufgebeſſert worden Die neue Staffel iſt folgende 1100
1350 1650 1950 2200 M Die folgende Gehalts
klaſſe wird je nach fünf Dienſtjahren erreicht Sämmtliche
Gemeinderathsmitglieder ſind einhellig für eine angemeſſene
Erhöhung eingetreten und haben ſich außerordentlich anerkennend
über den Werth der Lehrerarbeit ausgeſprochen Die von den
Lehrern gewünſchte Stufenfolge 1200 1450 1700
1950 M und 2200 M konnte nicht angenommen werden weil
dieſe Mehrforderung die vom Staate der Stadt erlaſſene früher
alljährlich zu zahlende Summe von 8000 M weit überſchritten
haben würde

Vermiſchtes
Der Kaiſer hat nach einer Meldung aus Brüſſel dem

Rittmeiſter van den Hove im zweiten belgiſchen Ulanenregiment
Garniſon Löwen den Rothen Adlerorden für die von dem

Genannten eingeführte Methode verliehen Pferde in 32 Stunden
zu dreſſiren Ein Bericht über dieſe Methode war dem Kaiſer
durch Vermittelung des Grafen v Schmettau Attaché der
deutſchen Geſandtſchaft in Brüſſel unterbreitet worden

t Regiments Jubiläum Am 14 Okt d J begehen
das Kaiſer AlexanderGarde GrenadierRegiment Nr 1 und das
Kaiſer Franz Garde GrenadierRegiment Nr 2 ihr 75jähriges
Stiſtungsfeſt Zu Ehren dieſes Tages werden beſondere Feſt
lichkeiten ſowohl für Offiziere wie für Mannſchaften ſtatt
r auch wird eine ausführliche Geſchichte beider Regimenter
erſcheinen

Seltſames Vermächtniß Der vor kurzem in Ham
burg verſtorbene Adolf Friedrich Hauſſen hat in ſeinem Teſtament
verfügt daß ſein ganzes Vermögen belegt und von den Zinſen
an Verwandte die er namhaft macht verſchiedene lebenslängliche
Renten ausgezahlt werden ſollen Das Kapital ſoll belegt werden
bis der letzte Nutznießer der Zinſen verſtorben ſein wird Die
nicht verwandten Zinſen ſollen zum Kapital geſchlagen werden
Nach dem Tode des letzten Nutznießers der Zinſen ſoll das
Kapital zur Erbauung eines Stiſts verwandt werden In dieſem
Stifte ſollen einzelne Leute ſowie ganze Familien welche ſich in
bedrängter Lage befinden gegen eine kleine Miethsvergütung auf
genommen werden aber immer nur auf ein oder höchſtens zwei
Jahre gegen achttägige Kündigung Ferner ſetzt der Erblaſſer
ein Kapital aus deſſen Zinſen einem Freunde lebenslänglich aus
gezahlt werden ſollen unter der Bedingung daß derſelbe alljährlich
ein Feſtbankett im Kreiſe ſeiner Familie und Bekannten ver
anſtaltet um ſich zu amüſiren und ſich des Verſtorbenen zu
erinnern Teſtamentsvollſtrecker hat er nicht ernannt dafür abererſucht er den hohen Senat daß derſelbe aus ſeiner Mitte einige
Mitglieder ernenne welche für die Ordnung ſeines Nachlaſſes
und Gründung der vorerwähnten Stiftung Sorge tragen ſollen

Sancta simplicitas Anläßlich der Enthüllung des

Grafen Kaynach verheirathet worden Man ſagt daß die
Ehe eine ſehr unglückliche geweſen ſei Jedenfalls blieb ſie
kinderlos und die ſchöne Gräfin bemühte ſich nicht eine ver
zweiflungsvolle Trauer zu erheucheln als ein Schlaganfall
dem Daſein des eiferſüchtigen alten Herrn unerwartet aber
nicht unerwünſcht ein Ziel ſetzte nd da die jugendliche
Wittwe nicht nur über ein ſehr bedentendes Vermögen ver
fügte ſondern da ſie auch wahrſcheinlich ſehr viel nachzuholen
hatte an verſäumtem Lebensgenuß war es gar nicht ſo
wunderbar daß alsbald ganz Berlin von ihrem übermüthigen
Auftreten und ihren ungebundenen Sitten erzählte Sie hatte
beſtändig einen ganzen Troß von Verehrern um ſich aber ſie
galt trotz ihrer luſtigen Streiche für talt und herzlos weil ſie
jedem ins Geſicht lachte der ihr mit einem ernſthaften
Heirathsantrag nahe rücken wollte vBis dahin iſt nichts Ungewöhnliches in Jhrer Geſchichte
Ich warte mit Spannung darauf Herrn Simon Tobigs in
derſelben auftreten zu ſehen

Gedulden Sie ſich nur einen Augenblick Zu den
näheren Bekannten unſeres Vaters gehörte damals auch der
junge Graf Günderode Er ſtand bei den Dragonern und
war S Beſitzungen ein ganz armer Teufel Während
ſeiner Lieutenantsjahre ſollen fabelhafte Summen drauf
gegangen ſein ſodaß ihm mein Vater oftmals aus der Ver
legenheit helfen mußte

Hum Hum machte Doktor Maltus ſich räuſpernd und
es geſchah vielleicht nicht ganz zufällig daß er dabei mit der

v über die Gurgel fuhr wie um die Thätigkeit des
alsabſchneidens pantomimiſch anzudeuten Adolf Tobias

aber fuhr unbeirrt und mit großem Ernſte fort S
Graf Günderode war infolgedeſſen ſehr tief in ſeiner

Schuld und ſeine Verlegenheiten waren auch anderweitig zu
ſolcher Höhe angewachſen daß er nicht mehr hoffen
ſich noch länger über Waſſer zu halten ts feſtentſchloſſen ſeinen Abſchied zu nehmen und nach Amerika zu

gehen als mein Vater im rechten Augenblick rettend ein
zugreifen wußte ortſ folgt

Das 350 jährige Jubiläum der Einführung der

entrums hat er den Wahlkreis

di
vom 31 Juli 2 Aug in Weimar tagt beſagt u a 31 Juli
8 Uhr Verſammlung auf deren Tagesordnung u a Berathung

durfte
Er war bereits feſt
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HuttenSickingen Denkmals hat ſich der ultramontane Starken
erger Bote folgende hübſche Kritik geleiſtet Unſere Zeit zeichnet
ich durch den Wahnſinn aus daß ſie den ſchlechteſten Kerlen die

gelebt Denkmale ſetzt Nachdem Frankreich den blutigen
Hördern des vorigen Jahrhunderts und an igem Gelichter

Standbilder geſetzt iſt auch gegenwärtig der Liberalismus daran
einige Strauchdiebe Lumpen und Venusknechte die Muſterſchufte
Hutten und Sickingen in Marmor und Bronce zu verewigen
Kürzer und bündiger kann man über die geſchichtliche Bedeutung
der beiden Männer freilich nicht urtheilen

Fürchterliche Regengüſſe müſſen in der Schweiz
niedergegangen ſein wenn man den Baſeler Nachr glauben
darf Jn denſelben ſteht nämlich folgendes zu leſen Viſchof
Mermillod hat am Ende letzter Woche Zwangsgebete angeordnet
um den Himmel zu beſſerem Wetter zu beſtimmen Seitdem
regnet es aber noch viel ärger und zwar alle Tage in
Strömen

o Ruſſifizirung überall Man ſchreibt uns Jn
Wolhynien trugen von alters her bis auf den heutigen Tag die
Keibkutſcher und Lakaien der Großgrundbeſitzer und reichen
Bürger als Livree die Uniform der ehemaligen polniſchen
Koſaken Jetzt hat die ruſſiſche Regierung befohlen daß dieſe
Koſakentracht ſofort abzulegen ſei da ſie eine unſtatthafte Er
innerung an das Militär des früheren Königreichs Polen bilde

Vom Verfolgungswahnſinn der ruſſiſchenPolizei berichtet man der Köln Ztg eine nette Probe Auf
dem der Stadt Riga gehörenden Gute Kleinjungfernhof befindet
ſich ein Krug der ſeit alten Zeiten den Namen Pruhſchekrug

Preußenkrug führt Es iſt wahrſcheinlich daß dieſe Bezeichnung
aus den Anfängen unſeres Jahrhunderts herrührt da die ruſſiſche
und die preußiſche Armee einträchtiglich nebeneinander gingen
Dieſer Name hat jetzt Anſtoß erregt und die Polizei verlangte
daß neben der lettiſchen auch die ruſſiſche Bezeichnung ſtehe
Der Krüger erhielt den Auftrag den Entwurf einer ſolchen Tafel
vorzuweiſen Hier hieß es nunmehr in wortgetreuer Ueberſetzung
Pruſſkaja Kortſchmä Welch ein Schrecken erfaßte nun dieSchergen Dieſen Wortſinn hatten ſie in den lettiſchen Namen

doch nicht vermuthet Es iſt nun in dieſen Tagen der Befehl
ergangen der Krug dürfe nicht mehr Preußeunkrug heißen ſondern
müſſe einen unverfänglichern Namen erhalten Jn daſſelbe
Kapitel gehört auch die Thatſache daß die Polizei den über dem
hieſigen Gaſthof Frankfurt am Main ſeit Jahrzehnten thronenden
einköpfigen Adler weil er angeblich ein preußiſcher fein ſoll hat
entfernen laſſen und zur Zeit darüber Verhandlungen eingeleitet
hat um auch den aufgrund alter Privilegien deutſcher Kaiſer im
Wappen der Schuhmacherämter geführten Adler zu beſeitigen

Eine Zeitung für die armen Seelen im Fegfeuer
dürfte doch das Neueſte auf literariſchem Gebiete ſein Jn der
Paradiesdruckerei in Nürnberg einem Unternehmen welches der
dortigen Geſellenvereinsleitung dem Verlage des Katholiſchen
Sonntagsblatt Kreuz naheſteht erſcheint ab 1 Juli ein
Armen Seelenblatt Monatsſchrift zum Troſte und zur Erx

leichterung der armen Seelen im Fegfeuer Das ovriginelle
geſchäftskatholiſche Blatt wird ins Leben gerufen um einem
längſt gefühlten Bedürfniſſe zu genügen in der Probenummer
lieſt man von dem Berichte des aus dem Fegfeuer zurückgekehrten D
Engländers Drithelm in dem Artikel Ein Blick ins Fegfeuer
über die Beſchaffenheit dieſer Strafanſtalt im Jenſeits Dazu iſt
für dieſen Bericht eine Art Approbation ſeitens des Kardinals
Belarmin beigegeben Dieſe neue Zeitung wird zweifelsohne in
manchen Gegenden auch Leſer finden

Verhaftete Weinmanſcher Dieſer Tage ſind der
Weinhändler Max Levi zu Neuſtadt a der Weinkommiſſionär
Konrad Hatzfeld in Dürlheim der Bürgermeiſter von Reichenau
in Baden und der Wirth im Gaſthaus Zum Schiff in Konſtanz
verhaftet worden Die Verhaftung welche auf Veranlaſſung der
Staatsanwaltſchaft in Konſtanz exfolgte ſoll infolge einer
Fälſchung von bedeutenden Mengen Rothwein ſtattgeſunden
haben

Tobſüchtig geworden iſt in Paris der Schauſpieler
Damala der Gemahl der Sarah Bernhardt Derſelbe war am
Montag in Begleitung ſeiner Frau als Zeuge in einer Angelegen
heit vor dem Oberkommiſſar Clément erſchienen Plötzlich ſprang
er von ſeinem Sitze auf begann alles was vor ihm lag durch
einander zu werfen ſchrie und tobte und drang ſchließlich mit
einem Seſſel auf den Kommiſſar ein Herr Clement entriß ihm
den Seſſel Da wendete ſich nun der raſend gewordene Künſtler
gegen ſeine Frau faßte ſie am Halſe und hätte ſie zweifellos er
würgt wenn ſie nicht von zwei Gerichtsdienern mit Hilfe des
Kommiſſars aus den Händen des Tobſüchtigen befreit worden
wäre Bald darauf beruhigte ſich Damala und verfiel in tiefſte
Niedergeſchlagenheit Er wurde in einem Wagen nachhauſe ge
führt Der Arzt ſtellte feſt daß Damala Morphiniſt ſei und als
ſolcher infolge des ſteigenden Morphiumgenuſſes einen Tobſuchts
anfall erlitten habe

H Selbſtmord mittels Kanone Man ſchreibt unsaus Flensburg Der Maurer Mecklenburg lebte mit ſeiner Frau
in Unfrieden er äußerte bisweilen Selbſtmordgedanken Das
Unglück wollte es daß er unter altem Geröll eine früher zum
Böllerſchießen benutzte Kanone fand Nach einem neuen Streit
mit ſeiner Frau erdröhnte ſeine Wohnung von einem furchtbaren
Knall der die ganze Nachbarſchaft alarmirte Den in das Haus
Eintretenden bot ſich ein furchtbarer Anblick Auf der Diele lag
die Frau ohnmächtig inmitten zerriſſener Körpertheile ihres
Mannes Die Pulverladung aus dem Kanonenrohr das der
Unglückliche gegen ſeinen Leib gerichtet haben muß hat den
Lörper entſetzlich zugerichtet und buchſtäblich auseinandergeriſſen

Die Pulverladung war ſo ſtark geweſen daß das Rohr geborſten
war Die ohnmächtige Frau hat ſich wieder erholt ſie will beim
Betreten der Stube den furchtbaren Schuß gehört haben und be
ſinnungslos geworden ſein

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 5 Juli Wochenbericht der Saale Ztg

Unſere Fondsbörſe ſteht vollſtändig unter dem Zeichen des
Oochſommers Ein großer Theil der Börſenbeſucher hat den
Schauplatz der gewohnten Thätigkeit verlaſſen um in der

ommerfriſche Erholung von der anſtrengenden Thätigkeit desJahres zu ſuchen Die Geſchaſtethätigteit n den an
eſſen U ſuchen Die Geſchäftsthätigkeit iſt denn auch unter
t Umſtänden eine geringe Auf den meiſten Gebieten voll
de ſich nur minime Umſätze Die Haltung der Börſe war

der ngünſtigen Ernteberichte welche aus den Hauptgetreide
produ tionständern Europa s einlaufen eine ziemlich feſte Dieſe
Se tigkeit hat indeß angeſichts der großen Verkehrsſtille keine

rehn edentung Gegen Schluß der Woche machte ſich eine
worden bemerkbhar für welche indeß Gründe nicht bekannt

in en ſind Politiſche Beunruhigungen ſind in der Vorwoche
a er voxge treten Geld iſt ſehr flüſſig Was der Woche das
ſie b b das iſt wie geſagt die überaus große Geſchäfts

unter deren Einwirkung auch das Kursniveaun abbröckeln
Pubh Aus ungünſtige Vorgänge nicht zu konſtatiren ſind

rGhen Anna tigkeit hat in der abgelaufenen Woche einen
Ko Wertir atz angenommen Die vielbeſprochene ruſſiſche

onverkirung wird gegenwärtig ur Durchführung ge
bracht nachdem das Börſenkommiſſariat die bezüglichen Pro
ſpekte genehmigt hat Auch eine A Andultrie tungr ne Anzahl Jnduſtriepapiere ſind anden Markt gebracht worden Eine Reihe anderer Emiſſionen
teht noch in Ausſicht Jn dem letzten Ausweis der Reichsbant
ſt der Einfluß der Ultimoliquidation in entſchiedener Weiſe zum
Ausdruck gekommen da ſich der Metallbeſtand und die Giro
gnlagen weſentlich verringert haben der Notenumlanf und die
Anlagekonto s eine weſentliche Steigerung aufzuweiſen hatten

as den Verkehr im einzelnen anbetrifft ſo iſt bezüglich der
nkwerthe zu bemeerken daß ſie kleine Kurseinbußen zu ver

r haben Von den Rentenwerthen ſtellten ſich
w dd iener etwas böher die übrigen Werthe dieſer Kategorie

d meiſtens um Kleinigkeiten ſchlechter

dem Weſten und auf Abgaben der Platzſpekulation nachgeben

Eiſenbahnwerthen konnten ſich Warſchau
Wiener befeſtigen Die Oeſterreichiſchen Eifenbahn
aktien zeigen meiſt nur geringe Veränderungen Duxer
ſchwächten ſich gegen Ende der Woche ab infolge der ungünſtigen
Juni Einnahme Schweizeriſche Eiſenbahnaktien
zeigten feſte Tendenz Deutſche Eiſenbahnaktien waren
zum größten Theile abgeſchwächt Bergwerkspapiere mit
Ausnahme von Gelſenkirchen ſtellten ſich beſſer auf
Deckungen die unter dem Einfluſſe von günſtigen Situations
berichten vollzogen wurden Der Kaſfa Jnduſtriemarkt
verkehrte in den letzten Tagen in ziemlich fefter Tendenz Ueber
die Kürsveränderungen der am meiſten in Frage kommenden
Werthe giebt folgende Tabelle Auskunft Es notirten

29 Juni 1 Juli 2 Juli 3 Juli 4 Juli 5 Juli
170 170 168,90 168,50 169,80 168,40

Darmſtädter Bank 163,75 163,75 162,75 163,75 163,60 163,70
Deutſche Bank 170 170,80 176,25 169,50 169,50 169,50
Diskonto Kommandit 230 230,75 229 228,10 229,75 228 75
Dresdener Bank 148,25 148,25 147,90 147,90 147,50 147 50
Naätionalbank f D 13050 132,50 132 133,75 135 134,60
Oeſterr Kreditaktien 162,20 162 161,60 161,70 161,75 162 10
Buſchtiehrader Bahn 154,50 154,50 154 90 154,25 154 153,75
Dux Bodenbacher 208,50 209,30 207 75 208,25 20825 208,30

Von

Berl Handels Geſ

Elbethalbahn 98 92,75 92,30 91,60 92 20 91,50Franzoſen 101,25 100,30 99,10 98,20 98,25 97,10
Lombarden 52,40 52,75 51,75 51,60 52,50 52,90
Lübeck Büchener 190,25 190,40 189,40 189,50 190,50 190,10
Marienburger 65 66 90 66,70 66,10 66,10 66 10
Oſtpreuß Südbahn 101 25 161,60 100,90 100,40 101 101
Schweizer Weſtbahn 43,25 43,30 43,40 43 42,70 42
Warſchau Wiener 210,10 209,50 204,50 205,70 207,50 204,20
Bochumer Gußſtahlw 202,75 204,50 205,90 205,80 206,10 208,75
Dortmunder Union 84 89 40 89,60 90,75 92,40 91,90
Dynamit Truſt 120,50 119,25 119,40 119,20 118,50 118,50
Hamb Packetfahrt 153,30 153,50 153 153,10 154,25 153,75
Laurahütte 133 136 75 136,25 137,40 137,70 136,90
Nordd Lloyd Aktien 170,60 171,50 170,90 170,50 171,60 171,40
Riebeck Montanw 176,50 177 177 177,25 177 25 177,75
1880er Ruſſ Anleihe 90,80 91,40 90,70 90,80 90,90 90,50
III Orientanleihe 64,30 64,50 64 64 63,90 63 ,70
Ruſſiſche Noten 209,70 209,80 208,25 208,75 208,50 207,60
Ungariſche Goldrente 86,70 86,75 86,60 86,50 86,60 86,50
Auf dem Getreidemarkte war die Tendenz während der

abgelaufenen Woche eine wechſelnde Es unterliegt wohl keinem
Zweifel mehr daß in den Hauptgetreideproduktionsländern in
Ungarn und Rußland die Ernte keine günſtige iſt und der Ein
fluß dieſer Geſtaltung der Dinge machte ſich auch zeitweilig im
Verkehr bemerkbar Gegen Ende der Woche machte ſich indeß
eine Abſchwächung geltend Weizen mußte auf Abgaben aus

Auch für Roggen fanden ſchließlich Realiſationen hieſiger
Spekulanten ſtatt welche die Preiſe ins Weichen brachten Auch
aus dem Weſten lagen Verkaufsordres vor Für Hafer ſtellte
ſich dringliches Angebot in effeftiver Waare heraus was auch
auf Termine zurückwirkte Auch waren ruſſiſche Jmportfirmen
für ſpätere Termine Abgeber Nüböl ſchwächte ſich gleichfalls
ab Jn Spiritus war der Verkehr ein ſehr geringer und die
Tendenz eine ſchwankende vorwiegend ſchwache

zahlungs Einſtellungen

Gerſte per 1000 kg Fiau Große und kleine 120 190 M Futter
gerjte 120 135 märtiſche beſſere 140 M

Hafer per 1000 kg Loco matt Termine weichend Gekündigt t
j Kündigungspreis M Loco 147 167 M nach Qualität Lieferungs
j qualität 148 pommerſcher mittel bis guter 152 158 feiner 160 164
M ab Bahn bez ſchleſiſcher mittel bis guter 152 156 ab Bahn bez preuß

er e rM r S S 7 5 5 ze

Alex Bernſtein Kfm Berlin Berlin 27 9 17 7 24 9Ernſt Lampe Km Demmin Demmin 29 6 9 117 7 16 9
O Friedemann Klempnerm Querfurt Querfurt 7 29 8 18 7 12 9A Dornbuſch Putzmacherin Raſtenburg Raſtenburg 28 6 31 7 18 7 1
M Baunack Schueidermſtr Altenburg Altenburg 7 29 7 29 7 13 9
Joſef Smikowski Kfm Berlin Berlin 7 20 8 11 7 20 9H Schmidt Handſchuhmach ne S ote S 7 n e 10

Wanren und Produkftenberichte
Gerreide

Berlin 5 Juli Weizen mit Ausſchluß von Rauhwetzen per 1000 Kg
Loco geſchäftslos Termine ſchwankend Gekündigt 390 t Kündigungs
preis 185,5 M Loco 177 190 M nach Qualität Lieferungsqnalität 185
per dieſen Monat 187 186 bez per Juli Aug 186 185 bez per Aug Sept

per Sept Okt 186 186,5 185 75 bez ver Okt Nov 187 186,25 bez
per Nov Dez 187 188 186,75 per Dez Jan

Rauhweizen per 1000 kg Loco Termine n Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco M nach Qualität Gelbe Lieferungs
qualität per dieſen Monat per April Mai per Mai
Juni per Juni JnliRoggen per 1000 kg Loco ſtill Termine Gekündigt 200 t
Kündigungspreis 150 M Loco 140 152 M nach Qualität Lieferungs
qualität 150,00 M per dieſen Monat per Juli Aug 150,5 150,75
150 bez per Aug Sept per Sept Ott 154,75 154,5 155 155 25 bez
per Okt Nov 156 156,25 155,25 bez per Nov Dez 157 186 25 bez

niedriger

T tn

mittel bis guter 154 156 M ab Bahn bez ruſſiſcher mittel bis guter
149 156 M hochfeiner 160 162 M frei Wagen vez per dieſen Monat147 per Juli Aug 145,5 bez per Aug Sept ver Sept Olt 144,5

143 bez per Ott Nov und per Nov Dez 144 142,25 bez
Magdeburg 5 Juli Gebr Friedeberg Landweizen 182 186

Weißweizen 178 182 glatter engl Weizen 172 176 Rau zen 154
bis 159 M Roggen 147 250 Chevaliergerſte 153 165 Landgerſte
140 1560 Hafer 152

Stettin 5 Juli 0 u rer162 M für 100 E
s n verWeizen matt loco 168 177,00 do per Juli

Aug 178,00 do Sept Okt 183,60 Roggen unverändert loco 137,00 148 00
un FD o S 189 PRanrrn Gaoſop zdo per Jult Aug 150,00 do per Sept Okt 152,00 3 vanin Vaer loco

144 152

Breslau 5 Juli Roggen per Juli 150,0 per Juli Aug 150,00 per
t Okt 152,00
hamburg 5 Juli Weizen loco

Roggen loco feſt mecklenburgiſcher locs 150
106 Hafer feſt Gerſte feſt

Mannheim 5 Juli

feſt holſtetniſcher loco 160 170
102ruſſiſcher loco feſtin160

o wr l o 65 w r M 0 a MWeizen per Jnli 19,65 per Nov 189,40 Roggen
O z 15 I o B 45 fern Du lf 0 MWyp 132 35per Juli 15,10 per Nov 15,45 Hafer per Juli 15,00 per Nov 13,95

v t F Oel J v 9 Q 35 2 92 o 35Ween D Juli Welzen per Herbſt V 0 41 Bbr per r hjahr
8,84 Gd 8,89 Br Roggen per Herbſt 6,67 Gd 6,62 Br
6,12 Gd 6,17 Br

Pen 5 Zuli
Hafer per Hervſt

Telegr Welzen loco flau per Herbſt 8,11
Gd 8,12 Br Hafer per Herbſt 78 Gd 5,80 Br

Paris 5 Jnuli nachm Schlußbericht Telegr Weizen ruhig per
Juli 22,40 per Aug 22,50 per Sept Dez 22,75 per Nov gebr 22,80
Roggen ruhig per Juli 14,00 per Nov Febr 14,00

Parts 5 Jult abends Telegr Weizen matt per Jult 22,30
per Aug 22,40 per Sept Dez 22,60 per Nov Febr 22,78

Antwerpen 5 Juli Telegr Weizen behauptet
Hafer feſt Gerſte unverändert

Amſierdam 5 Juli Telegr Weizen auf Termine
Nov 202 Roggen loco niedriger auf Termine geſchäftslos
à 126 à 127 à 126

Petersburg 5 Juli
loco 4,25

London Juli Anfangsber Fremde Zufuhren ſeit letztem Montag
Weizen 18,500 Gerſte 24,700 Hafer 116,900 Qris Sämmtliche Getreidearten
ruhlg ſtetig

Roggen unbelebt

niedriger per
per Ott 125

Weizen loco 11,50 Roggen loco 7,10 Hafer

Liverpool 5 Juli Weizen d höher
New Yort 5 Juli Telegr Anfangsnoiirungen Weizen per Dez

877

Kaffee

Hamburg Juli Kaffee ruhig Umſatz 2000 Sagc
Hamburg Juli vorm 11 Uhr Good average Santes per Jull

66 per Sept 67 per Dez 68 per März 1890 69 Behauptet
Hamburg 5 Juli nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good

average Santes per Juli 67 per Sept 68 ber Dez 69 per März
1890 69 Ruhig

Amſterdam 5 Jnli Java Kaffee good ordinary 451,
Havre 5 Juli Vorm 10 Uhr M Telegramm von Pefmann

Ziegler Comp Kaffee in NewYork ſchloß mit Fciertag

giegler Comp Kaffee good average Sanlos per Jnſt 79,75 per
81,00 per Dez 82,00 Ruhig

Zucker
Magdeburger Börfe

1 Preiſe für greifbare Waare
A Mit Verbrauchsſteuer

5 Jult
Cryſt guck I über 98 m S M2 II üb 98 m SRaſfinad ff ohne Faßfern u t 37,75 38,50Melis r d gWürf Zuck I m K

z Satt 38,00m Raff I mit Sae en rn 87,50 37 75
Gem Melis 1 36,50 37,00II Vrin

Tendenz am 5 Juli Feſt
B Ohne Verbrauchsſtener

5 Juli
Granul Zuck m S
Kornzuck o S 929 Rend

r 880 32,00Nachprod o S 750 Rend 21,00 24,86
Tendenz am 5 Jnli Feſt

Wochenumſatz 13,000 Ctr Rohzncker
Melaſſe beſſere Sorten zur Entzuckerung geeignet 42 43 Bs

Grade reſp 80 82 Brix ohne Toune 3,60 4,20 M Desgleichen ger
Sorten nur zu Brennzwecgen paſſend 42 439 Bé alte Grade reſp e
829 Brix ohne Tonne

Die verfloſſene Woche trug ein ſehr ruhiges Gepräge Das Angebot
Erpprodukten war bei den nur noch kleinen Vorräthen ein kaum nennenswertt
fehlte zum Theil ſogar gänzlich ſo daß Notirungen wiederholt unterblei
mußten Zum Schluß ſteht der Werth ungefähr ebenſo wie vor 8 Tagen N
produkte hatten ebenfalls ſehr ruhigen Markt dieſelben vüßten von ihrem höch
Werthſtande ca 50 d ein Abſchlüſſe neuer Ernte kamen in dieſer W che
wenige zuſtande die im Terminmarkt zurückgegangenen Preiſe veranl ß
Käuſer wie auch Verkäufer zu größerer Zurückhaliung Der Wochenumſatz
ziffert ſich auf nur 13,000 Ctr

II Terminpreiſe fur Rohzucker I Prodnkt
abzüglich Steuervergütung

a frei auf Speicher Magdeburg
Okt Dez
Nov Dez

b frei an Bord Hamburg
Juli 28,80 90 bez u 28,92 B Okt Dez 16,72 bez
Ang 28,75 95 bez Nov Dez 16,42,35 bezSept 20,65 Br 20,60 G Jan März 16,25 B
Okt 17,55 57150 bez Nov 16,47 bez

Teudenz Stetig
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Hamburg 5 Juli Vormittagsbericht Rübenrohzucker I Produff
Baſis 882 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg per Juli 28
per Auguſt 28,40 nom per Okt 17,40 per Nov Dez Durchſchnitt 16,37
Geſchäftslos

Hamburg 5 Jitli Nachmiltagsbericht Rübenrohzucker I Prodr
Baſis 889 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg per J
28 72 ger Aug 28,72 per Okt 17,47 per Nov Dez Durchſchni
16,35 Stetig

Parts 5 Jnult Telegr Rohzucker 880 behauptet loco 58,00 à
Weißer Zucker feſt Kr 3 per 100 kg per Juli 65,25 ver Aug 64,80
Sept 57,80 ver Okt Jan 45,10

Lovson 5 Juli Telegr 96 Javazucker 25 ruhig Rübenrof
zucker 27 ruhig Centrifugal Cuba

London 5 Juli Spätere Meldung
rAntwerpen JnliFres Okt Dez 59,25 Fres

Juli
Juni Juli

Rübenrohznucker 27

Soſort 64,25 Fres per Aug 64,5

Petroleum
Hamburg 5 Juli Regelmäßige wöchentliche Petro

leum Auktion der Herren Hermann Sturs berg Co
New Hurk Karl Holle Seowhurg

m Raff amerik etroleum Provenkeus Vereinigten Staaten
Verkauft wurden in Cavelingen von 50 Barrels e 1 Doppe
wagen ſämmtliche zum Verkauf geſtellte

500 Barrels prima Weiß 250 Marke Hermann Stursbe
Co zum Durchſchnittspreiſe von je 7,12 M
500 Barrels Standard Weiß 210 diverſer beſter ameri

Marken zum Durchſchnittspreiſe von je 7,12 M
Preis ohne Zoll für 50 kg Netto Tara 20 mit 3 Woche
Empfangszeit zahlbar in Kaſſa bei Empfang mit 1 Proz Decort

Berlin 5 Jult Amtl Petrotenm Raffintrtes Standard whue
100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Lexmine Gekündigt

Kg Kündigungspreis M Loco dieſen Monat be
Durchſchnittspreis M

Stettin 5 Juli Loco 11,95
Hamburg 5 Juli Petroleum feſt Standard whlite

Br 7,10 Gd per Aug Dez 7,80 Br 7,20 Gd
Bremen 5 Jult Schluhber Petroleum feſt

loco 7,00 Br
Antwerpen 5 Juli Telegr

171 bez u Br per Juli 17 Br

loco 7, 2

Standard whl

ſSchlußbericht Raffinirtes Typ

wetß loco per Aug 17 Br peSept Dez 18 Br Feſt
New York 5 Juli vormittags Telegr Petroleum Anfangskurſe

Pipe line certifikates 91
Spiritus,

Berlin S Juli Amtlich Spiritus per 1001 h 100 10,000
nach Tralles loco mit Faß verſteuerter Termine Gekündigt
Kündigungspreis M Durchſchnittsprets ver dieſen Monat

Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe ohne Faß Matter Gekündigt
Kündigungspreis M Loco ohne Faß 55,5 55,3 bez Loco mit Faß
Durchſchnittspreis per dieſen Monat und per Juli Aug 883,5
53,4 bez per Aug Sept 54 53,9 bez per Sept Okt 54,2 54,1 bez

Spiritus mtt 70 M Verbrauchsabgabe Matter Gekündigt 30,000 I Kün
digungspreis 33,80 M Loco ohne Faß 35,5 35,3 bez mit Faß loco

urchſchnittspreis ger dieſen Monat und per Juli Ang 34 3379

dez per Aug Sept 34,5 34,4 bez per Sept 35,1 34,9 bez per Sept
Oft 34,6 33,4 bez per Okt Nov 34,4 34,1 bez per Nov Dez 34
33,9 34 bez

Magdeburg 5 Jnlt Kartoffſelſpirltus für 10,000 koco ohne Fa
55,90 56,30 M bet 50 36,30 bei 70 M Steueraufſchlag

Die Aelteſten der Kanſmannſchaft
Magdeburg 5 Juli Hermann Walther Kartoffelſpiritus ſtill

Loco ohne Faß unverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 55,90 56,30
desgl bei 70 M Verbrauchsabgabe 36,30 N Ab Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde wenig Nachfrage

Polen 5 Juli Spiritus loco ohne Faß 50er 53,90 do do 70er
34,10 do 79er und darüder do per April 50er do per April 7

Matter
Stettin 5 Juli Sptritus ermatitend loco ohne Faß mit 50 M

Konſumſteuer 55 00 mit 70 M Konſumſteuer 35,00 per Jnli Aug mit 70 M
Konſumſteuer 34,00 per Aug Sept mit 70 M Konſumſtener 34,20

Breslau Juli Spiritus per 100 1002 exel 50 t Serbrauchsab
gaben per Juli 53,30 do do per Aug Sept 53,30 do do per Sept O
53,00 do 70 M Verbrauchsabgaben per Juli 33,60 do do per Aug Sep

do do per Sept Okt
Pamburg Juli Spirttus flau per Juli Aug 21 Br

5

2

9

2
WAng Sept 22 Br per Sept Okt 23 Br per Okt Nov 23 Br

Parts 5 Jnli Schlußbertcht Spiritus ruhig per Juli 4l
per Aug 42,00 per Sept Dez 42,75 ver Jan April 43,00

Paris 5 Jnlt abends Telegr Spiritus ruhig
per Aug 42,00 per Sept Dez 42,75 per Jan April 43,00

Oeiſgaten Oele Fettwaaren
Berlin 5 Juli Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Termi

matter Gelündigt 800 Ctr Kündigungspreis 57,4 M Loco ohne Faß
ver dieſen Tonat 57,4 M per Junt Juli bez per JuliAugper Aug Sept per Sept Okt 57,5 57,9 bez per Okt Nov 87, 57

bez ver Nov Dez 57,8 57,4 bez per April Mai 1890 67,9 67,7 be
Durchſchnittspreis Mg tttn ö Juli Rübdi höher per Juli 58,00 per Sept Okt

Köln 5 Juli Telegr Rüdol loco 63,00 per Okt ver
1890 59,10

Breslau 5 Juli Rüböl ver Jnli 62,00 per Sept Olt 61,00
Hamburg 5 Juli Rüböl unverzollt feſt loco 60,00
Varis 5 Juli nachm Schlußbericht Telegr Rüböl t

per Juli 61,00 per Aug 61,50 per Sept Dez 62 75 per Jan April
Paris 85 Juli abends Telegr Rüböl matt per Juli 60,25 pe

Aug 60,75 per Sept Dez 62,00 per Jan April

Kutt d e r n W 16 h WoAmſterdam Juli Telegr a x Herbſt Fl v33/ per Hervſt 308 per Mai 1890 n ver Hervi d
Petersburg S Juli Telegr Talg loco 44,50 per Aug 44,50

per Juli 41,50

Rio 11,000 Sack Santos 5009 Sack Rereltes für geſtern

11 P W 9 11 v r 3 t wP ab re i e in i ler o 7 Telegramm von per ann
Kartoffeln

Berxlin 4 Juli Pol Pra Kartoſſeln nene 7,80 10 00 per I00
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t Veitez iger geh vom 5 v

h Sä Pr Wen d 533 es döoſtos odo 1860 96,80 7i de 500 97,50 10350 Gv SStaatsanl 17 100 98,50 G 103,75 6

do 500 101,75 Gd e 100 d 1383do 67 abs e 35900 108,75 n
Landrentenbr 500 100,80

w Eifenb St Klkt Dives Altenburg geltz 7 t 2phn 133003
e 10 Rieber u Co 193,00 GSieg ſtaddä gehS d ges s t e18100 ſo Mansſelder Kuxe gDur Bedenbach 208,00 G 5 St M 580,00 G

20 z Sächſ Kammgarnſp J

Eiſenb St P Solbrig 108,00 Pe Altenburg gei 55 8 Sächſ Maſch Fabr7 DuxBodend du A 205,00 Hartmanu r 74,00 bzP
7 do B 206,00 P 15 Säch Wedſtuhlfabr 302,90 P

Vank n Kred A r10 Allg D Kr A Lpz 197,00 G e Thit r V Si 16750
9 Dresdener Bant 147,506 in e
5 Geraer Bank 106,00 G s Zeitzer Par in S Akt 96,90 Gdo Hols u Krdib er Sagtiſe S o do ig 108,00 P5i Gothaer Privatbank 11e 6,55 G 6 Weſteregeln Part
62 Leipziger Bank 14500 b n 105,00 P

erh Verein 1 62 gehn Glauzig 125,20 bzG
e Bank abgſt 98,00 G ucerraffinerie Halle 142,60 b
4 Zwicka 107,00 G Ausl Eif P Obl

ſſig

Stamm Prior 4 do do nd 103 5 6
Chemn Werkz 5 Brſhttehr Ndw 91,80 GFbr Zimmerm 116,50 6 5 do Enm 1871 3180 G

10 ECröllw Papierfabr 128,00 G 5 do do 1872 91,30 G
55 do Schuldverſchr 102,50 G 4 do Gold 105,75 G

0 ZörſtewipLattm 63,09 G 5 Dux Bodenbach 92,00 G
0 D W M Sonderm 5 do Em 1871 91,70 Pn Stier Vorz A 63,75 bzG 5 do do 1874 108,50 P

4 Geraer Juteſp u W 108,75 G 4 GrazKöflacher 86,25 P
10 Germania Schw u 5 do Em v 1871 u 72 88,50

Sohn 160,00 G 4 RYaſchau Odervberg 79,75 G
6 HalleſcheStraßen B 1389,00 G 4 Prag Dux Gold 101,90 G
1 KetteEibſ Geſ Akt 79,75 bzG d do Gold 108,50 G
5 Körbisd Zuckerfabr 118,50 G 5 ragTurnau 90,75 G

m S
Sämereien

Petersburg 5 Jult Telegr Leinſaat loco 13,75
Hanf

Petersburg 5 Juli Telegr Hauf 45,00
Butter Eier Fleiſch

Berlin 4 In tli Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,0C1,50
Schweinefleiſch 1,060 2,0 Kalbfleiſch 0 90 1,50 Hamniel

eiſch 0,90 1,40 Zulter 1,80 2,60 M rer 1 Kg Eier 00 3,60 M per
Stic

Co
Aualit

Berlin 4

S Berlin JuTermi rtat
er Mai Juni
Trockene Kar toffelſtä rle per 7 00 orutto inkl
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J is M per 100 kg
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Gek Sack Kündigungspreis M

M nach Qualität per dieſen
per Jn ni Juli M Durchſchnitts Preis un M

Sack Loco bz Te MTermine
ima

Berliner Börſe
5 Juli

Prenſtiſche und FJonds
Deutſche ReichsAnl 108,40 6zG

do do 104,20 br konſ St Anl 4 106,90 bzG
do do do 31 10550 6
Staats Schuldſcheine 3/21031 10 GSinn Anl 1855 3 171,40 b
axmer Stadt Anleihe 3/,101,50 b

PPerl Stadt Obligation 102 70 bz6
Zremer Anleihe 31 102 50 G
alleſche Stadt An leihe 3/2
hamburger Staatsanl 95 29 bzB

do Rente S 104 00
Rainzer Stadt Anl 37 101,50 B

reuß Prov Obl 4 102,30 b G
Züächſiſche Staatsrente 3 697

do Staats v 4Veſtpreuß Prov LAnl 31/ 160/20 63
zrovinzial Pfandbrieſe
San Weſt trat 4 11103,00 bz

3 102,00 GLaudi 5 Centr Lpfev 3 95,70 G
d neue 4 1101,60 G

ſiſche 4a Sia 3/2 102ſtpreuß 35 102,25jenten Briefe vommerſche 4 105,70 bz
oſenſche 4 1105,90 G
renßiſche 4 105,60 G
ächſiſche 4 105 60 bz

Schleſiſche 4 165,60 bz
zad Präm Anl 1867 4 144,90bzairiſche PrämienAnl 1 48 40 b

n 20 Thlr L 108,20 bzDeſſaner Präm Anl 18,00 be
kölnMind Pr A S J 14300 bEkübeder PrämienLnl 141 00 b
Hreiniuger Pr Pfdbr 135,50 G
en ger Looſe 28,40 bzeub 20 Thlr Looſe 8 183,50 z

e

Jn und ausländiſche
Hhypotheken Pfandbriefe

Arg hen tſche a Anl hen

BuenosAires Soid A
Buk reſer
gypt iſche Anleihe

do doFinnländer Looſe
Griechiſche Gold Anl
Jtalieniſche Rente
Kopenhagener Stadt A
Liſſaboner Stadt Anul
Norwegiſche Auleihe
n G Papierrente

SilberrenteOeſterreich Gold Rente

do Kredit 18581
do 1860er Looſe
do 1864er Looſe

Fortugier We u
Römiſche f v St A

Rumäniſche St Rente
fund

amortgoni geh 1870
18718 257o 6do do icsedo OrientAnl r

do do IIIdo Pr Anl 1864
do Pr Anl 1866Ruſſ 87 ro ſtempelpfl

Ruſſ Poln SchatzanwRuf Nikolai Oblig

Schwed St Anl 1875
o Hypoih Pfdbr
do doSerbiſche amort Rente
do neue Tab 85

Türkiſche Zoll Oblig
Ungar Gold Rente

do do mittel
do Gold Jnv A
do Papier Rente
do St Eiſenb A

5

u
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n
t

e
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4 e

e

n n

Ansl Stants u Komm Papiere
m bz
9,00 G

97 75 bz
86 90 bz
91,70 B

104,90 bz
55,60 bz
9440 bzB
96,25 6
98 10 B
86,79 bzG

75 B

72 e B
Fs 70 B

9,00 bzc 25 bz
307,7 75 bz

98780 bzG

92,50 bzG
107,75 bzv

8 bz
60 bzG10 00 G

102 09 G

9050 bzG102106

63,90 bz63 63,70 bz

178,25 bz158 ,00 G
li2 39 G
99 90 G

91,75 bz
91 25 G

m de ich tundſch 108,00 bz6
Pe r S b Ctſenbahn n PrioritAtsdo Hy e 4 o 6do Mein 4 50 b Dortm Enſchede 4 121,75 bzS abg S 118,50 b Warienb t 1172 be

J abg e 110 40 bzG Oſtpr Südbahn 5 i19 70 bzz III 8 zul 10 abg 3 103 20 bz Saalbahn 5 156 75 bz
do IV rzb zul10abg 3 102 00 G Weimar Gera 5 98,25 bz

e V do asbg 3 99,00 G
and Hyp B Pföbr 4 108,50 bz6

en n Obl z 105,00 G Eifenbahn Stamm Aktien
odenlr unk 112,50 G Wachen Ma rdo Ser III 107,39 G Altenburgt s ldo 4 1102,80 G Dortmund Sahae 25 96,25 b

t Cent Bd gr f 5 III 50 G SuninLüden 1 4000
do do ort 4 111,00 G Frankf Gülerb 6 110 25 W
z do 4 1101,90 bzB Krefelder 5 115 95 bt do 3 101,00 bzB Krefeld Uerdinger 4 76,80 bHyp Pf VI 5 111506 Ludwigshaf Bexbach 9 210,90 bz

I div Ser rz 100 e r 7 190 10 bz
b iniſche Hyp Bank Zu 9990 a odüdd Bodentredit 4 1100,80 G Mecklenb Friedr Fr S o 166,50 b

See Niederwaldbahn 2 77,00 bzG
u etentr Pſobr S r 339 Oſtpreuß Südbahn 101/00 o

alb 7EentreGortr Pf s 64,80 bzv e e c S a
Werrabahn 1 86,10 b

h e
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Liverpool 4 Jult

3 Juli

Vr prr dieſen Monat ver MaiJuniper Junl Juli wollt
Banmwiolle

Telegr
Offizielle Nolirungen

Welt

Zinn Straits 19,50 Doll Eiſen Nr 1 Coltnes

Annoneen jeder Art für alle Zeitungen Fachzeit
beſorgt prompt undBedingungen unter bekannt

die Central Annoncen Expedition S
von G L Baunbe e Co in Salle a/S Vertreter Herr S
Rich Schroccket unter dem goldnen Ring S

Sttanuſende t

SPräparnt

Betrag ſofort zuSwird
W ch F

e

R Se rr aarleldene
Zkahle beſitzen würden gerne etwas dagegen anwendenn wenn ſie nicht fürchteten ihr Geld unnütz auszugeben Durch

von Fällen des guten Erfolgs anerkannt als durchauszuverläſſig und vollſtändig unſchädlich iſt das Viloearpin
Daſſelbe beſeitigt

Sbei eintägiger Anwendung die Kopfſchuppen vollſtändig ſtillte
Jden Haarausfall bei achttägigem Gebrauch und erzeugt einen
Saefunden vollen neuen Haarwuchs bei ſechs SS wotür ich garantire indem ich mich verpflichte den bez alen

e Lrelt s

ttückzuſenden
Ar Dre des Alters n öthi g

fallen
leiden
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guterVleis zehbri ühe
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g Conll Bouillemmnerich s

s Präparate etehen in ſhrer Qüts unübertroffen dal

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

ca e

und Biſlig veſt

e s berühnte Ktolhwäsche
J alle ähnlichen Fabrikate durch

Haltbarkeit Eleganz bequemes Passen

Mey s Stoſſkragen und Manschetten sind mit Webstoff
vollständig überzogen und infolgedessen von Leinenkragen

Mey s Stoſfkragen und Manschetten werden nach dem
Gebrauch einfach weggeworfen man trägt also immer
neue tadellos passende Kragen und Manschetten

A ron
ungefähr 5 Cm hoch

Dtzd H 709
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S alter Markt 14 L Günther Glauchaische Kirche 12
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S Carl Th Plötz
Giebichenstein bei Panl Rühlemann Papierhandlung
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A

Fabrik Lager von NMey s Stoſtkragen in
Hugo Winkler Schmeerstrasse 17/18 N

Gr UlrichHitdebrand Leipzigerstrasss 82

Wilh Schwarz Leipzigerstrasse 20 P HMüllor
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Löbeling Schmeerstrasse 26

Alhbin Uentze Schmeorstrasse 39 C A Böhme Geist
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Albert Pfantseh Friedrichstrasse 6
6
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Sonntag den 7 Juli Tanzunuſik wozu e einladet
A G

Mag Teplitz in des o Preuß Vodegred A 6 126,90 z 0 Chartow ew d 100,2Söhmiſche n 125 7s b n v u wohwe PWerowo 4 J n en Je 117,256
veſtbahn o Hyp Akt Ban 126,25 b Große Ruſſiſche 37538,306 voldsh un Fe e Se Vſ G 25 z 1133 Surstestew 4 91 o S 1 S 00 sBodenbach e 208,00 bz o Seihhaus 80,00 bz Mosco Kursk Prior 4 87,25 bzG Staßſurter 14Saliz rl Ludwigs b 4 S 6,10 bz teichsbank 4 proz 6,20133,90 bzB Mosco iſi 4 9950 b36 Oelmühle 4 20 SSan n 50 s a Dur s 4 do Smolensk 5 99,90 G do do St Pr 10 138,75 b

azKoflach 2105,40 413B Ruſſiſche Bank f a 31,90 Rjaſchk M t Deutſ ont 2GasJtal b meerbahn 5 121 ba Sächſiſche Vantk 4 1111,25 G l et Boleg e ar 3 un San u a
Jwan De Do ombr B 5 27,15 bz Vereinsbant Berlin 4 RjäſanKozlow 4 91,50 z Eilenburger Kattun 487,00 B
Zaſchan DHderberg 8750 G Warſchau Diskontobank 76,00 G Schnja Jvanowo 5 99,90 G Glanziger Zuckerfabrik 62/ 123,00 bz8

ev gar 87,10 b rimgr ſche Bant r 104,00 bz G Südweſtahn 4 89,80 z Greppiner Werke Auf 99,60 G
on ber Coernowi 4 101 80 b en 115,00 B FTranskautaſiſche 3 72,00 G Gummiſabr Fonrobert 22 95 50 zSinn ein ne itz 46 r e Wiener Bankverein 56 Wiadikawtas gar 4 89,20bzG do Voigt u Winde 5 134,00 bzBv
Oeſr Lolalbaſen 14 16 n Warſchau Wien i do Volpi u Schl 5 109,30 ba
6 do 101,30 G Hildebrand ſche folw 148,00 bzGdo Nordweſtbahn 4 JarstoeSe 59d a Eiſenbahn Songaonen Na So 45 I 80 et e 3 5o Staatsbahn 97,10 b Acz r 77RaabOedenburg o Berg Märk III A 3gf 3 102,30 636 Vergwerks Aktien Körbisdorfer Zuckerfabr 5 117,50 bzG

arg do do VII tonv 4 104,40 b z MaſchinenfabrikenReichenb Pardnb 4 Z do do VII 4 10440 b AachenHöngen conv O 36,75 bzG Anhalt Maſchinen 5
Rnſiſch e Gr E 76,90 bz do do I z 4 Anhalter Kohlenwerke t 151,00 G Breslau Linke 9 174,09 bzB
do Südweſtbahn 576,906 d do 5 Braunſchw r S 68,25 z Chemnitzer 33,11500 bSchweizer Central 5 1131,50 Berlin n e 46 do St Pr 4 91,00 bzG Freund conv ne 9

12 r 2Stehir S Wiſch 906 BerlinGörlitz B 4 Donteremarchiſe 3 753,40 bzB Gruſon Werke 12 263 00 e
Warſchau ß O BerlinHambürg III 4 104,25 G Dortm Bergb Lät A 777 Halleſche 16 308,00 bzh o BerlinStettin gar 4 104/60 G Dortm S A 69 91 00bz FHartort Brücken 4, 125,00en 204,20 bz Braunſchw Eiſenb Pr 4i iöe i bzG Gehſentirchener e 144,50 65 do do St Pr 6 142256

eſtſilicianiſche 77,30 bzB res Schw grb 4 Harkort Hartmann 8 173,25 bzHolſt Marſchb 4 108 50 G do Pr A ih 2 ommerſche ver 8 121,75 bzGKölnDinden IV 4 10440B wener Belghan 156,50 bzG en 12 808 10 bg
J 4 104 40 B ibernia 7 160,75 b 18 t uBank Aktien Zinſen zu 4 4 104,25 G Oöwer Hütten conv 166,80 z Rünnt m ſten Roßm 0

Magder gabe j655 4 do do Pr Akt 6 133 25 G Neu genbau 2 85,006 bzGAachener DiskontoGeſ 4 79,00 bzG do i 4 1104,25 G Königs n v 5 136,90 bzB Redkdeng Eiswerke 1 68,50 bzG
Bant f SpritProd 4 00 bzv do Leipzi L 4 105,00 G Sauchhammer conv 7 150 75 bz WNorddeurtſcher Lloyd 12 171,40 b
Zerz Märkiſch Bank 6 118,50 bzG do B a Puije Tiefdau conv 108,00 z Roſitz Zucker 8/ 119,50Berliner Kaſſen Verein 5 12860 6 do Witlenberee 3 95,50 bz do St Pr 7 155,90 b Saline Salzuugen 21/2 97256 B

do Handels Geſ 9 168,40 G MainzLudw gar kond 4 Magdeburger Serawert 13 FSchäffer u Walcker 8 140,25
do Maklerverein 8 13000 do 1878er 4 103,90 NVarienh KKotzenau 81,90 G Stralſunder Spieltarten 5/ 122,10 b

BörſenHandelsverein 160,00 bz do 18742er 4 Oberſchl Eiſenb Bed 5 103 10 bzG Thüringer Salinen 288,00 bzB
Braunſchweig Bank 104,75 G Mecklenb Friedr Frz 3i do Fifen nd 12 200,00 bzG Transportgeſellſchaftendo Kreditanſtalt Dbverſchleſ gar Lit R 31 102,208 Bhönix Bergw t A 6 118,60 v Kette Elbſchiffahrt 180,40 bzB
Bremer Bank 3, 1105,25 G Apr gar Lit l 4 104,25 G do do ILit B 6 48,00 b Pferdebahn Breslau 7 149,00Breslauer DiskontoBk 5 110,20 G do Em von 273 13 Pluto Bergwerkgeſeliſch 103,90 b do Braunſchweig 5 124,00 B

do e 33 J 7 Wieder Montamerte 19 15 tet h Se Vehin t aDanziger Privatbank 7 4 iwerke 2 o roße Berlin 12 271,50 bDarmſiädter Bank es 70 bz Oftpreußiſche Sürtahn 4 105,00 B Woſer Hohlen 34,75 do Stettin 2 64506Darmſtädter Zettelbant 3 z W echte Oder Ufer 4 h Thür Braunk z 167 00 v Ver Petrolenm Prior 22,75 bz6
Deſſauer Kredit neue 9 heiniſche III E 4 104,20 G Schleſiſche Kohlenwerke 56,25 bzG Weſtfäl Drahtinduſtriel 4 88,75 bzdo Landesbank u 75 bz8 Schleswigſche do Zinkhütten 9 170,50 bzG
Deutſche Bank 9 160 50 b Thüringer VI Seri 4 berger ütte re igattoxendo Eff B Hahn 40pr 7 126,80 b Stolberger Zünkhütte 2 59,70 bz Dortm Union rz 110 5 111,75 bz8

en 14 e e l erund ſuldbant 6 117,50 G WAlbrechtsbahn garantirtj 5 87,50 G ſetagn ali z z ergwert 5 1102 406do Hyp Bk 60proz 53/,117,00 Weſtfäl Union St Pr 10 140,00 bzG Hibernia Bergw Geſ 41 104,60 bzBdo Nationalbank 5 100 230 e al 7 Wurm Revier 12/, 78,75 bz Paſſage Akt Bauverein 103 100
Distonto Geſellſchaft 10 228 75 636 Dur Bobendach u t ThieleWinckler 4 103 00 bzBe S 7 147,50 b G do W I Jnduftrie Aktien Weſtfäl Grubenverein 5 104,80o ankverein 7 126 300 DuxPragh len e e gen r Kaurnan I W engo Hodls Kred VBt 5 163,00 bzG Jtalieniſche Eiſ Ob 2 60 40 bz6 5 13760 ſterdam 100 8 T 169,59 brthe Zettelbank di 11680 Kaſchau DOderberg 5 687,20 Bad Wenmararew 6 60 bzG Dre u äntww 100 8 T 81,10

9 on 2045z e e 9 5 Gold 5 1101,70 bzG G f Bau Ausf 3/ 92,50 bzG e 81338nie be e pr 3 u 8 Kronprinz Rudolf 84 4 82,00 bzG Berliner Renſtadt 081,00 bzG Wien öſt w 100 ſ 8 T 17165 bz
d t Bank Be LembergCzernow IV 4 7750 6 Paſſage 3 99,50 b Petersb 3 W 506Neburg Gotha diree in S Seſterr Frz Stb alte 3 8450 z n Geſeilſchaft 9 robo tersburg too Sgt 3 W ſ206 90 b
Leipziger KreditAnſtalt 9 n e See 37 Brauereien VankDiskonto
Magdeb Bankverein 5 120,00 656 do Holdß 79 et 2 erlin Wechſel J e/o Hombard in 4do Privatbant 5, ,12050 Pr 1101,70 bz8 BöhwiſchesBrauhaus 15 317,25 G Amſterdam 2/4 Brüſſel 3 London 240 30 G Oeſterr Stsb 3pr 1885 4 96,40 5Maklerbank Berlin 5 119,50 G do Nordweſtbahn 5 508 gar Waebet i Paris 3 Petersburg /2 Wien 4

B 2 5 5ine Meoſt u e puſe t obb Pr 5 107/60 8 Schullheiß 15 203 75 o Gold Silber u Banknoten
Nationalbk f Deutſchl 6 134,66 630 Südöſtr Bahn Lomb 3 Tivoli 3 7 41,50 bz Sovereigns 29,38 G
Norddeutſche Bank 8 173,90 b do Sbiig b t n Sag 150,50 Engiſche Sandnoien eo e e itbant 086,00 bzG W Nordoſtbahn 5 es t Lagerhej Pr ges 8 J arg ndor 29
eſter KreditAnſtalt 8 406 2133,50 bz ollars 4 18Petersb DistontoBt 15 175,000 8 cihehn old o do Elektr Werke 5 160,10 b Jmpecials 2
n gut le le Ia 5 100 10 40 rer en g 81 806ommerſche Hyp Bantl 040,00 B tn te W 5 96,75 terreichtſche Banknoten 171,80Portug ne e Spbl Ar 10 00 röllwier Papterfabrit 10 126,25 z tun Bantnolen e
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